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Urlaub in Kitzbühel
gewinnen!
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DDDDiiiieeee OOOOÖÖÖÖNNNNaaaacccchhhhrrrriiiiccccchhhhhttteeennn veeerllloseeeennnn 11110000 SSSSoooommmmmmmmmeeeerrrrffffrrrriiiisssscccchhhheeee-Urlaubeee
in Kitzbühel und weitere tolle Preise.

Glasklares Wasser vooor maaaajjjjestätischen Bergzügen, saftig grüne Almweiden
und frischhheeee BBBBergluft. Das ist Sommerfrische in Kitzbühel.

Ihre #SSSOMMERRRFRRRRIIIISSSSCCCCHE Gastgeber in der Gamsstadt:
Aktivhotel Schweizerhooof 4* ||| Auuustria Trend HHHHooootttteeeellll SSSScccchhhhlllloooosssssss LLLeeebbbeeennnbbberggg 4*

Lisi Family Hotel 4* | Rasmushof Hotel Kitzbühel 4*
Q! Hotel Maria Theresia 4* | Hotel Resch 3*

DDDDeeeettttaaaaiiiilllsss zzzuuu dddeeennn SSSooommmmmmeeerrrfffrrriiisssccchhheee-AAAngebbboten finden
Sie unter angebote.kitzbuehel.com

Jetzt
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Anzeigen Rohrbach

A
lle

A
b

b
ild

un
ge

n
S

ym
b

ol
b

ild
er

.

nachrichten.at/kitzbuehel

Mitspielen und
gewinnen!

1 Breitling Uhr von Juwelier Mayrhofffer

Der Superocean Héritage Chronograph 44 ist robbbust und
zeitlos und wird durch das hauseigene Breitling MMManufacture
Caliber 01 betrieben. Das blaue Ziffernblatt mit ddden
silberfarbenen Zählern und einem Durchmesser von
44 mm sorgt für einen stylischen Kontrast am Haaandgelenk.
Dank dem Stahlgitter-Armband besteht dieses SSSuperocean
Héritage-Modell selbst die schwierigsten Reisen.
www.juwelier-mayrhofer.com

2 e---bikes von Kaloooveo

MMMit dem UUUpstreet5 wird E-Mooobilität zum
Erlebnis! Ein starker Panasooonic Motor,

die ausgggewogene Geometrrrie sowie
stabile 2228 Zoll Laufräder mit breiten

Reifennn bieten Fahrkomfooort und
Sicherheiiit. Steuerung von Faaarbdisplay

und Antriebbb sorgen für uneingggeschränkte
Freude am Fahren.
www.kaloveo.commm

1.000 6er Träääger von der
Brauereeei Schloss Eggenberg

Das Bio Naturtrüb ––– eine BIOlogische
Köstlichkeit. Genießeeen Sie ungefiltertes

Zwickelbier, gebraut mmmit rein biologischen
Rohstoffen aus österreichischem Anbau.
Durch seine wertvollen Inhaltsstoffe ist

es ausgesprrrochen weeeich im Geschmack.
www.schloss-eeeggenberg.at

2 Gasgggriller von Napppoleon

Der Propaaangasgrill Rogue® XXXT 425 vonnn
Napoleonnn mit Infrarot-Seitennnbrenner
ist mit dreeei Brennern, Gussgggrillrosten
und einemmm hohen Deckel ausssgestattettt
und lässttt sich mit einem innnnovativen

Zündsystemmm jedes Mal leicht eeentzündennn.
Die stabbbile Konstruktion sooowie der

elegante MMMetallic-schwarze DDDeckel sinddd
nicht nur laaanglebig sondern pflflflegeleicht.
Ein exklusives Besteckset unddd Grillbuch

erhhhalten Sie noch dazzzu.
wwwww.napoleon.commm

Jetzt 4 Wochen OÖNachrichten gratis 
lesen und gewinnen!
Gewinnspiel-Teilnahme ganz einfach online auf nachrichten.at/kitzbuehel 

oder per SMS mit Kitzbühel an 0676/8002244 (SMS-Gebühr lt. Netzbetreiber)

Außerdem haben Sie die Chance
1 Breitling Uhr von Juwelier Mayrhofer
2 e-bikes von Kaloveo
2 Gasgriller von Napoleon und
1.000 6er Träger von der Brauerei
SSSccchhhlllooossssss EEEggggggeeennnbbbeeerrrggg zu gggeeewiiinnnnnneeennn...

Hier online teilnehmen:
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ernte zerstört Die vielver-
sprechenden Projekte von Sei So Frei 
in Uganda haben durch die schweren 
Regenfälle einen Dämpfer bekom-
men. Hilfe tut not. Seite 6 / Foto: SEI SO FREI

Mehr Achtsamkeit 
beim Parken   
Strafzettel an den Windschutz-
scheiben der Autos sorgen immer 
wieder für Ärger unter den Einkäu-
fern in der Rohrbach-Berger Innen-
stadt. Das Stadtamt weist darauf 
hin, dass hier eine Kurzparkzone 
ist, und die Parkuhr daher über-
all gestellt wurden muss. Schilder 
und Bodenmarkierungen an allen 
Stadteinfahrten kündigen diese  
auch deutlich an. Seite 4

Tradition bewahren Einmal jährlich spannen Radfahrer aus Arnreit und Altenfelden das Nötigste auf ihren 
Gepäckträger und radeln in die Wachau, genauer gesagt nach Spitz. Eine Tradition, die seit 30 Jahren besteht. Seite 44

Foto: privat

Gegen Rassismus
Auch beim Rohrbacher Wochen-
markt gab es eine Aktion gegen 
zunehmenden Rassismus.  >> Seite 5

Beste Badequalität
Der Sommer kann kommen: Bei 
der bakteriologischen Überprü-
fung wurde den Naturbädern im 
Bezirk Rohrbach ein gutes Zeug-
nis ausgestellt. >> Seite 8

lions-ehrungen
Mit der  höchsten Auszeichnung, 
die ein Lion erhalten kann, wur-
den Rohrbacher Clubmitglieder 
geehrt. >> Seite 9

Busse rollen wieder
Die Busreiseveranstalter blicken 
zuversichtlich auf den bevor-
stehenden Neustart. Denn die 
Reiselust kehrt zurück. >> Seite 13

Millionen-investition
Das Großhandelsunternehmen e2 
erweitert den Betrieb in Aigen-
Schlägl und investiert dafür vier 
Millionen Euro. >> Seite 15

Junge Arbeitslose
Für mehr Geld für Ausbildungs-
plätze und ein generelles Recht auf 
Arbeit gingen die roten Jugendorga-
nisationen auf die Straße. >> Seite 20
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Hilfe wo Hilfe notwendig ist 
statt Amazon in USA füttern

Seit vielen Wochen landen ver-
zweifelte Hilferufe von Unter-
nehmen, Veranstaltern, Kultur-
schaffenden und Vereinen via 
Mail in meinem Posteingang, 
dass die Rahmenbedingungen oft 
nicht praxisnah sind und die ver-
sprochenen Hilfsgelder bei den 
Betroffenen nicht ankommen - 
und ich schreibe darüber. Das hat 
mir neben viel Lob und Zuspruch 
immer wieder auch Kritik einge-
bracht, da die Lage laut Sicht der 
Kritiker nicht so schlimm sei, 
wie ich sie darstelle.
Jetzt sagen die Experten unisono: 
Die Wirtschaftsdaten sind katast-
rophal! Die vielen angekündigten 
Milliarden sind bisher nicht oder 
zu wenig bei den Betroffenen an-
gekommen.
Das erkannte auch die Bundes-
regierung bei ihrer letztwöchi-
gen Klausur und beschloss eine 
Aufstockung der Hilfsgelder auf 
50 Milliarden Euro. Und man 
verspricht Planungssicherheit, 
was bei der bisherigen Praxis al-
lerdings bezweifelt werden darf. 
Denn gerade hier spießt es sich 
laut den Unternehmen am stärks-
ten. Im Gegensatz zur Ankündi-
gung „... wir tun alles, koste es, 
was es wolle“, erhalten die Unter-
nehmen oft nicht die angekündig-
te Unterstützung. „Zu bürokra-
tisch ... planlos ... kommt nicht 
bei den Betroffenen an!“, sagen 
Wirtschaftsexperten.

7,5 Mio. für Amazon
Den beschlossenen Maßnahmen 
fehlt leider immer wieder einmal 
die Treffsicherheit. So soll die 
temporäre Senkung der Mehr-
wertsteuer einen Hauptpro� teur 
haben: 7,5 Mio. Euro für Ama-
zon! Genau für jenen amerikani-
schen Konzern, der in Österreich 
keine Ertragssteuern zahlt.

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

LeSeRBRIeFe

Lieber Parkuhr stellen als
Strafzettel kassieren
ROHRBaCH-BeRG. Einige ver-
ärgerte Leserbriefe zum Thema 
Parken in der Rohrbacher In-
nenstadt fl atterten in den letz-
ten Tagen in unsere Redaktion. 
Unverständnis über ausgestell-
te Organstrafen wurde darin 
zum Ausdruck gebracht. Um 
Klarheit zu schaffen, haben wir 
am Stadtamt nachgefragt.

von SEVIM DEMIR

„Ich parkte vorm Bipa in Rohr-
bach-Berg. Zwei Minuten später 
kam ich zu meinem Auto zurück 
und fand eine Organstrafverfü-
gung über 30 Euro.  Ja, ich hatte 
vergessen die Parkuhr einzule-
gen! Nicht mal zwei Minuten 
später sprach ich die Dame an, 
welche den Strafzettel ausgestellt 
hatte und erklärte ihr, dass ich ja 
aufgrund der Uhrzeit eindeutig 
nicht die Parkzeit überschritten 
hätte. Ihre Antwort: Sie könne 
nichts machen, sie habe ihre Vor-
schriften“, schrieb Birgit Mandl 
in ihrem Leserbrief. Rohrbach-
Bergs Stadtamtsleiterin Karin 
Fellhofer kann die Aussage der 
Dame vom Kontrollorgan nur 
bestätigen: „Wie sollen die Kon-
trolleure wissen, wielange schon 
jemand an dieser Stelle parkt? 
Bei täglich so vielen Autos ist 
das nicht möglich.“ 

Wo kontrolliert das 
Stadtamt?
„Uns ist die Lust am Einkauf 
im Ort vergangen. Es war kurz 
nach der Geschäftseröffnung 
beim Raiffeisen Center Rohrbach 
(RCR), die Parkplätze waren zu 
einem Viertel besetzt, nach kurzer 
Erledigung im Geschäft, staunten 
wir nicht schlecht, an der Wind-
schutzscheibe war ein Erlagschein 
angebracht wegen fehlender Park-
uhr. 30 Euro zu zahlen – für ein 
Pensionistenpaar ist das kein Lär-

cherl“, berichtete uns Emil Sto-
ckinger aus Altenfelden. Neben 
der gesamten Innenstadt und dem 
Einkaufspark Neundlinger-Park-
platz (vorm Norma) fällt auch die 
Parkkontrolle beim RCR unter die 
Zuständigkeit der Stadtgemeinde. 

„abzocke durch 
Kurzparkzonen“
Und auch Karin Lindorfer aus Hof-
kirchen brachte ihren Ärger aufs 
Papier: „Ich möchte mich hiermit 
ebenfalls über die, wie ich � nde, 
dreiste Abzocke in den Kurzpark-
zonen der Rohrbacher Innenstadt 
beschweren! Auch mir wurden 
dort vor kurzem 30 Euro abge-
nommen. Wegen fehlender blauer 
Bodenmarkierung und schlechter 
Beschilderung hatte ich schlicht-
weg übersehen, dass ich in einer 
Kurzparkzone stehe. Diese feh-
lenden oder unkenntlichen Boden-
markierungen sind vermutlich auch 
der Grund dafür, dass viele Leute 
vergessen die Parkuhr zu stellen. In 
Rohrbach-Berg sind diese Boden-
markierungen überall unkenntlich.“

Gesamte Innenstadt ist 
Kurzparkzone
Das möchte die Amtsleiterin so 
nicht stehen lassen. „Das gesamte 
Gebiet ist eine Kurzparkzone. Das 
zeigen auch die Schilder bei sämt-
lichen Stadteinfahrten. Und gerade 
deshalb weil es eine Kurzparkzone 
ist, muss nicht jeder einzelne Park-
platz blau gekennzeichnet werden. 
Einige haben wir sogar markiert 
– was wir nicht müssten. Natür-
lich verblassen die Markierungen 
mit der Zeit. Jedoch sind die ange-
brachten Schilder ausschlaggebend, 
dass es sich um eine Kurzparkzone 
handelt. Und so wie in jeder Stadt 
hat man sich als Besucher über die 
entsprechende Parkraumüberwa-
chung zu informieren.“ Gerne gibt 
das Stadtamt Auskunft über die 
Kurzparkzonen. Zudem kann man 
sich dort auch Parkuhren abho-
len, auf denen man den Parkraum 
sowie die Parkzeiten � ndet. Und am 
Ende gilt, die Parkuhr lieber ein-
mal zu oft stellen, als am Ende ein 
Zettelchen an der Windschutzschei-
be vor� nden zu müssen. 

Die komplette Innenstadt ist eine Kurzparkzone und das wird auch kontrolliert 
– die Parkuhr muss also gestellt werden.  Foto: Hanner
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MenSCHenReCHte

Versteckter Rassismus und die
Angst vor allem Unbekannten
ROHRBaCH-BeRG. Es ist hier-
zulande kein Problem zwischen 
Schwarz und Weiß, Rassismus 
ist aber dennoch allgegenwärtig. 

von MARTINA GAHLEITNER

„Georg Floyd ist unser Bruder“, 
steht auf einem der Plakate, die 
bei der Aktion des Treffpunkt 
mensch&arbeit beim Rohrba-
cher Wochenmarkt zu sehen 
sind. Daneben ist vom Kampf 
gegen Rassismus zu lesen und 
von Solidarität mit den Opfern. 
Ausgehend von den USA, treten 
weltweit die Menschen gegen den 
zunehmenden Fremdenhass auf 
und gehen mit ihrem Protest auf 
die Straßen. „Auch wir in Rohr-
bach haben uns an dieser überaus 

wichtigen Bewegung beteiligt. 
Denn wir haben alle denselben 
Wunsch: Rassismus muss end-
lich ein Ende haben“, begründen 
Margit Scherrer, Anna Bräuer und 

Simone Habringer ihre Initiative. 
Ihr Wunsch wäre, dass aus der 
Geschichte gelernt wird: „Es gibt 
so viele Beispiele, wie die Tren-
nung von Menschen in Gruppen 
zu den furchtbarsten Verbrechen 
geführt hat. Auch heute erleben 
wir das noch viel zu oft.“
Margit Scherrer weiß aus ihrer 
Arbeit mit Flüchtlingen und Zu-
gewanderten, dass es diese nicht 
leicht haben. „Afghaner merken 
etwa oft, dass sich die Menschen 
abwenden, wenn sie erzählen, 
woher sie kommen. Oder sie tun 
sich schwer, weil Gespräche im 
Mühlviertler Dialekt geführt wer-
den. Auch die Jobsuche ist für Mi-
granten nicht einfach“, nennt sie 
einige Beispiele. Für Anna Bräuer 
zeigt sich Rassismus in versteckter 

Form: „Oft ist gar nicht bewusst, 
wie Österreicher durch Aussagen 
oder Haltungen auf Ausländer re-
agieren. Da sind Vorbehalte gegen 
den Islam oder das Kopftuch, die 
durch die Politik der letzten Jahre 
genährt worden sind“, sagt Bräuer. 
Und fügt hinzu: „Sie und wir – das 
steckt eigentlich immer drinnen.“

die halbe Welt in einem dorf
Gemeinsam wollen sie gegen 
diese Angst vor dem Anderssein 
und Fremden ankämpfen und an-
dere Bilder von den zugezogenen 
Mitmenschen aufzeigen. Geplant 
ist etwa im Herbst eine Fotoaus-
stellung. Unter dem Titel „Die 
halbe Welt in einem Dorf“ sollen 
gute Beziehungen ins Rampen-
licht gerückt werden.

Anti-Rassismus-Aktion beim Rohrbacher 
Wochenmarkt    Foto: Treffpunkt mensch&arbeit

Wir denken an morgen

*Energiepreisgarantie für Kundinnen und Kunden unserer
Konzern-Vertriebsgesellschaft für Strom und Erdgas bis 01.01.2021, ausgenommennn FLOAT.

Jetzt auf energieag.at/100prozent
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Strom & Gas

Preisgarantie

bis 01.01
.2021*

1 %1 %
Regionale Produkte werden immer wichtiggger. Und wie ist das bei Gas?
Auch wir sind in Oberösterreichs Regionen stark verankert.
Deshalb ist uns die regionale Herkunft unserer Leistungen besonders wichtig.
Für Umweltbewusste bieten wir mit „Biogggas Plus“ eine Beimengung von
Biogas aus 100% heimischer Landwirrrtschaft.

OOObbbberööösterreich.
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BeZIRK/OÖ. Zuerst kam das 
Corona-Virus mit der Ausgangs-
sperre, dann die Flut. In Uganda 
stehen viele ohnehin arme Fami-
lien vor dem Nichts, nachdem 
das Wasser die Ernte zerstört 
hat. Sei So Frei leistet Nothilfe 
und kämpft gegen die verschärf-
te Hungersituation an.

Bahati Kadyeba und seine Frau 
Regina Kasoro aus dem Dorf Ki-
tuti II besitzen nicht einmal einen 
halben Hektar Land, um Lebens-
mittel für sich und ihre vier Kin-
der anbauen zu können. Kaffee, 

Bananen, Gemüse wachsen hier 
– es reicht jedoch nicht zur Selbst-
versorgung. Die Familie ist auf 
Mini-Jobs als Tagelöhner ange-
wiesen. „So geht es den meisten 
Familien im Westen von Uganda. 
Sie verfügen über keinen oder zu 
wenig Grund und Boden, um sich 
mit landwirtschaftlichen Aktivitä-
ten selbst versorgen zu können, ge-
schweige denn um Vorräte anzule-
gen“, weiß Franz Hehenberger aus 
St. Peter, Geschäftsführer von Sei 
So Frei OÖ, der seit mehr als 20 
Jahren Unterstützungsprojekte in 
Uganda betreibt. Und fügt hinzu: 
„Schon unter normalen Umstän-
den ist der Bezirk Kasese als sehr 
arm zu bezeichnen. Covid-19 hat 
die Situation aber dramatisch ver-
schärft.“ Es � elen die Mini-Jobs 
und damit das Familieneinkom-
men weg, dazu kam der totale 
Lockdown mit einer Ausgangs-
sperre: Private Autofahrten waren 
verboten; Jeder, der auf der Straße 
erwischt wurde, wurde verprügelt 
oder ins Gefängnis gesteckt. 

Corona oder Hunger
Seit wenigen Wochen sind zwar die 
Ausgangsbeschränkungen etwas 
gelockert, die Situation bleibt aber 
schwierig. „Viele Menschen haben 
nun lediglich die Wahl zwischen 
Covid-19 und Hunger: Entweder 
gehen sie nach draußen auf der 
Suche nach Nahrungsmitteln und 

riskieren dabei eine Infektion mit 
Corona, oder sie bleiben zuhause 
und verhungern“, beschreibt Basa-
liza Ithungu Florence, Projektpart-
nerin von Sei So Frei in Kasese, 
die Situation in ihrer Heimat. 
Für die armen Familien kommt 
erschwerend hinzu, dass sich die 
Lebensmittelpreise in den letz-
ten Wochen mehr als verdoppelt 
haben. Und als wäre die Situati-
on nicht schon schlimm genug, 
kamen Mitte Mai die schweren 
Regenfälle: Drei Wochen vor der 
Ernte wurde etwa der Mais kom-
plett niedergebügelt, ganze Ernten 
durch die Flut vernichtet, Häuser 
und damit Lebensgrundlagen zer-
stört. Wie viele Menschen ertrun-
ken sind, ist noch immer nicht be-
kannt.

nachhaltige Hilfe
Sei So Frei, die entwicklungspoliti-
sche Organisation der Katholischen 
Männerbewegung, betreibt seit 
etwa drei Jahren in dieser Region 
ein landwirtschaftliches Projekt für 
rund 300 Familien, mit einheimi-
schem Personal von der Organisa-
tion RIFO (The Ripple Foundation), 
und wird respektiert von der Regie-
rung. „Diese Familien werden sich 
über die Situation retten können“, ist 
Franz Hehenberger zuversichtlich. 
Nothilfe im Bezirk Kasese ist aber 
unabdingbar: Rund 800.000 Men-
schen sind von der Überschwem-
mung betroffen, für die Lebensmit-
telpakete, aber auch Tiere mitsamt 
dem Wissen zur langfristigen Hal-
tung zur Verfügung gestellt werden 
sollen.  -m.g.-

SeI SO FReI-nOtHILFe

Nach Corona kam die Flut: Menschen 
in Uganda sind auf Hilfe angewiesen

Die schweren Regenfälle und Überschwemmungen Mitte Mai haben ein Bild der Verwüstung hinterlassen: Häuser wurden weggerissen, die Ernte zerstört (am Bild 
rechts ein Bananenfeld). 800.000 Menschen sind betroffen, für die sich jetzt die Hungersituation dramatisch verschärft hat.  Fotos:  SEI SO FREI

» Als wäre arm sein nicht genug, hat 
die Corona-Pandemie die Hungersitua-
tion für die Familien schier unerträglich 
gemacht. Und obendrauf noch die 
Flut, die blanke Ohnmacht hinterlässt. 
Alles zusammen ist kaum zu fassen. 
Daher meine große Bitte: Helfen Sie 
mit, den Menschen neue Hoffnung 
und Zukunft zu ermöglichen!«

Franz Hehenberger, Sei So Frei-
Geschäftsführer aus St. Peter

Foto: Sei So Frei

Projektpartnerin Basaliza Ithungu 
Florence mit Franz Hehenberger bei 
seinem Besuch im Sommer 2019.

Foto: SEI SO FREI

• Mit 25 Euro erhält eine 
Familie Saatgut (für Zwiebeln, 
Kraut, Erdnüsse, etc.) und 
Bananenpfl änzchen.

• 80 Euro kostet ein Nothilfepaket 
aus Maismehl und Bohnen, um 
eine Familie (7 Personen) einen 
Monat lang zu ernähren.

• Um 220 Euro erhält eine Familie 
ein Ferkel und eine Ziege (inkl. 
tiergerechtem Stall) für die 
nachhaltige Versorgung. 

 
Spenden an Sei So Frei sind auf der 
Website ooe.seisofrei.at möglich 
oder unter der Kontonummer 
AT30 5400 0000 0069 1733
Kennwort: Hungerhilfe Uganda
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MEGA-ERÖFFNUNG
STADTPLATZ 15, ROHRBACH

1/2 PREIS AB 5 TEILE*

UNSERE OÖ-
STANDORTE

WELS-WEST
Löwenzahnstraße 10

STEYR
Hans-Gerstmayr-Str. 1

HAID CENTER
Ikea-Platz 8

LINZ PASSAGE
Landstraße 17–25, 3.OG

PASCHING
Schärdingerstraße 5

WELS-NORD
Dalistraße 3

ROHRBACH
Stadtplatz 15

AB 1. JULI
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KOntROLLe 

Badestellen im Bezirk weisen 
hervorragende Wasserqualität auf
BeZIRK ROHRBaCH. All jene, 
die die Badesaison bereits her-
beisehnen, können aufatmen. 
Zum einen, weil die Tempera-
turen nun endlich steigen sol-
len, zum anderen, weil die Was-
serqualität der Badegewässer 
im Bezirk Rohrbach mehr als 
zufriedenstellend ist.

Rechtzeitig vor Beginn der Bade-
saison hat auch die Kontrolle der 
Badeplätze im Hinblick auf die 
Badeeignung (bakteriologische 
Belastung) wieder begonnen. Im 
Bezirk Rohrbach wurden vier Ba-
destellen auf ihre Wasserqualität 
geprüft. Das Flussbad in Aigen-
Schlägl, die Kranzling Haslach 
und das Flussbad in Ulrichsberg 

wurden mit „gut“ bewertet. Die 
Resilacke in Kleinzell weist eine 
„ausgezeichnete“ Wasserqualität 
auf. Insgesamt gibt es in Oberös-
terreich 40 sogenannten „Landes-
Badestellen“. „Das sind jene, die 

aufgrund geringerer Besucherfre-
quenz nicht im EU-Kontrollpro-
gramm erfasst sind und zwei Mal 
im Jahr kontrolliert werden – alle 
Stellen sind zum Baden geeig-
net“, zeigt sich Wasser-Landesrat 

Wolfgang Klinger mit den Ergeb-
nissen zufrieden. 

ausgezeichnete 
Wasserqualität
„Bei 30 Badestellen liegt eine 
‚ausgezeichnete‘ Badewasser-
qualität vor. Das bedeutet, dass 
hier das Wasser eine nur geringe 
bis sehr geringe Keimbelastung 
aufweist. Bei den zehn weiteren 
Badestellen wurde eine gute Ba-
dewasserqualität – mäßige bak-
teriologische Belastung – nachge-
wiesen“, informiert Klinger. Die 
Erklärung: Badestellen an Fließ-
gewässern sind prinzipiell anfäl-
liger für Einschwemmungen von 
Krankheitserregern. Besonders 
nach Gewittern können vermehrt 
Keime eingeschwemmt werden.

Die Resilacke in Kleinzell wurde mit „ausgezeichnet“ bewertet. 

Foto: Gemeinde Kleinzell

hausbanking 
 weil Vertrauen verbindet.
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Willkommen beim hausbanking der Volksbank! 
Fortschrittlich mit individueller Startseite, hilfreichen Serviceaufträgen, mobilem und kontaktlosem 
Bezahlen und vielen anderen Funktionen und Services, die Ihre Bankgeschäfte einfacher machen.

www.volksbank.at/hausbankingVOLKSBANK. Vertrauen verbindet. 
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KIndeSWOHL

Anonyme 
Geburt hilft 
verzweifelten 
Frauen
ROHRBaCH-BeRG. Der Fall des 
toten Babys im Pregartenteich 
in Freistadt bewegt die ganze 
Region. Um solche Verzweif-
lungstaten zu verhindern, kön-
nen Frauen auch im Klinikum 
Rohrbach anonym entbinden.

Mit anonymen Geburten will 
man Kindestötungen oder un-
kontrolliertes Weglegen vermei-
den. Zielgruppe sind alle Frauen, 
die wegen einer Schwangerschaft 
verzweifelt sind und keinen Ab-
bruch mehr durchführen lassen 
können oder wollen. „Die Gebä-
rende kommt ins Klinikum und 
gibt bekannt, dass sie anonym 
entbinden möchte. Damit werden 
keine Daten der Patientin aufge-
nommen“, erklärt Peter Stumpner, 
Primar der Abteilung für Gynäko-
logie und Geburtshilfe am Klini-
kum Rohrbach. Lediglich der Fin-
gerabdruck wird erfasst, für den 
Fall, dass die Mutter später An-
sprüche geltend machen möchte.

adoption wird eingeleitet
Nach der Geburt wird die Jugend-
wohlfahrt informiert und es wer-
den die weiteren Schritte zur Adop-
tion eingeleitet. Stumpner erinnert 
sich an eine anonyme Entbindung 
im Haus, die angekündigt war: 
„Die Adoptiveltern waren unmit-
telbar nach der Entbindung anwe-
send und der Mutter wurde ange-
boten, einen Brief zu schreiben, 
der dem Kind am 18. Geburtstag 
übergeben wird.“

Babyklappe in Linz
Neben der Möglichkeit zur anony-
men Entbindung gibt es in Ober-
österreich auch vier Babynester 
(Babyklappen), die nächstgelegene 
für unsere Region be� ndet sich in 
Linz hinter dem Haupteingang zur 
Frauenklinik (MedCampus IV).

ÜBeRReGIOnaLeR eInSatZ

Höchste Auszeichnung 
für Rohrbacher Lions 
BeZIRK. Dass der Lionsclub Rohr-
bach-Böhmerwald ein wahrlich 
starker Club ist, zeigte sich bei der 
Verleihung von Auszeichnungen.

Gleich vier Mitglieder des Rohr-
bacher Clubs erhielten die Melvin 
Jones-Auszeichnung – und damit 
die höchste Ehrung, die ein Lion 
erhalten kann und die an den Lions-
Gründer Melvin Jones erinnert. 
Überreicht wurden die Awards von 
Distriktgovernor Albert Ettmayer, 
der damit seine Clubkollegen aus 
dem Bezirk Rohrbach auszeichnen 
konnte. „Es ist wirklich außerge-
wöhnlich, dass sich so viele Lions 
eines einzigen Clubs überregional 
einbringen“, meinte Ettmayer: Hu-
bert Hartl ist als Distrikt-Schatz-

meister aktiv; Harald Dobersberger 
ist als Leo-Distriktbeauftragter für 
die Jugendorganisation der Lions 
österreichweit verantwortlich; 
Harald Haselmayr organisiert als 
Kapellmeister der Polizeimusik 
OÖ Konzerte für viele Clubs in 
Oberösterreich; Franz Hehenbe-
ger engagiert sich für internationa-
le Hilfsprojekte des gesamten Di-
strikts (die beiden letzteren Lions 
wurden bereits früher ausgezeich-
net). Zudem ehrte Ettmayer seine 
Clubfreunde Georg Klecatsky und 
Ernst Schietz, die sich beim „Tag 
mit Freunden“ besonders einbrin-
gen. Bei der raschen, persönlichen, 
unbürokratischen Hilfe – ganz 
nach dem Motto der Lions – gehe 
es nicht immer nur darum, mit 
Geld zu unterstützen, betonte Ett-

mayer: „Wir schenken Menschen 
in Not auch Hoffnung und geben 
der Jugend, gerade durch den Inter-
nationalen Jugendaustausch, neue 
Perspektiven.“

Landeshauptmann geehrt
Auch Landeshauptmann Thomas 
Stelzer, in dessen Anwesenheit die 
Ehrung stattfand, lobte: „Gerade in 
der jetzigen Zeit ist richtiges Han-
deln, das das Wohl der Menschen, 
die Unterstützung und Hilfe brau-
chen, in den Mittelpunkt stellt, am 
wichtigsten. Die Mitglieder des 
Rohrbacher Lionsclubs tun viel 
mehr, als sie tun müssten.“ Stelzer, 
selbst überzeugter und begeister-
ter Lion, erhielt von Governor Ett-
mayer ebenfalls eine Melvin Jones-
Auszeichnung überreicht.

v.l.: Hubert Hartl, Georg Klecatsky, Ernst Schietz, LH Thomas Stelzer, Harald Dobersberger, Albert Ettmayer    Foto: Land OÖ
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aLtenFeLden
GeBuRt: elias, Eltern: Sylvia und Matthias 
Baumgartner;

Bad LeOnFeLden
GeBuRten: Marie, Eltern: Bianca Dumfart 
und Benedikt Karl Reingruber; ernesto, 
Eltern: Monika Enzenhofer und Christos Rizos;
GOLdene HOCHZeIt: Helga und Josef 
Mittermüller; 
GeBuRtStaG: Franz Katzmayer (90);

tOdeSFaLL: 
Gottfried Hoch-
reiter verstarb im 86. 
Lebensjahr; Foto: privat

FeLdKIRCHen/dOnau
GeBuRt: Mira Reiter, am 17. April;

HeRZOGSdORF
GeBuRten: anton, Eltern: Sandra 
Reingruber und Dominik Gabriel; Katharina, 
Eltern: Natascha Friedl und Daniel Kaiser;

HOFKIRCHen/MKR.

GeBuRtStaG: Frieda 
eibl (94);  Foto: Kirschner

GeBuRtStaG: Roman 
Witti sen. (85);  Foto: Mathe

tOdeSFaLL: Berta 
Strasser verstarb im 90. 
Lebensjahr; Foto: privat

JuLBaCH

tOdeSFaLL: Manfred 
Weidinger verstarb im 
54. Lebensjahr; Foto: privat

KOLLeRSCHLaG

tOdeSFaLL: elfriede 
Hurnaus verstarb im 
Alter von 81 Jahren;  
 Foto: privat

KLaFFeR/HOCHFICHt

tOdeSFaLL: Herbert 
Stadlbauer verstarb im 
Alter von 70 Jahren; 
 Foto: privat

LeMBaCH
HOCHZeIt: tina Knapp und Gerhard 
Stöbich; 

nIedeRWaLdKIRCHen
GeBuRtStaG: Maria Merzinger (60);

tOdeSFaLL: anton 
Panholzer verstarb im 
70. Lebensjahr; Foto: privat

OttenSHeIM

tOdeSFaLL: ursula 
Hofstätter verstarb im 
Alter von 66 Jahren; 
 Foto: privat

PeILSteIn

GeBuRtStaG: Maria 
Lauss (80);  Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: Heinz 
Mausberg (80);  
 Foto: Gemeinde

ROHRBaCH-BeRG
tOdeSFaLL: Wilfried dunzendorfer 
verstarb im Alter von 80 Jahren; 

SaRLeInSBaCH

tOdeSFaLL: Luise 
Scharinger verstarb im 
60. Lebensjahr; Foto: privat

St. JOHann/WIMBeRG

GeBuRtStaG: alois 
Wöhrer (85);  
 Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: Hilde 
Mauracher (80);  
 Foto: Gemeinde

tOdeSFaLL: Maria 
Hauder verstarb im 89. 
Lebensjahr; Foto: privat

St. MaRtIn/MKR.
GeBuRten: anna Marie, Eltern: Andrea 
Hackl und Peter Reiter; 
Julia, Eltern: Katrin und Bernhard Willnauer; 
Marlies, Eltern: Bianca und Roland Schürz;
GeBuRtStaG: Maria Wagner (85);

St. SteFan-aFIeSL
GeBuRt: alina, Eltern: Elisabeth Anzinger 
und Stefan Pichler;

St. uLRICH/MKR.
GeBuRtStaG: anna Priechenfried (75); 

St. VeIt/MKR.

tOdeSFaLL: Rupert 
Kaiser verstarb im 80. 
Lebensjahr; Foto: privat

SCHWaRZenBeRG
GeBuRtStaG: Franz Wöss (87); 

VORdeRWeISSenBaCH
tOdeSFaLL: agnes enzenhofer verstarb 
im 87. Lebensjahr;

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:

tips-rohrbach@tips.at

Tips, 
Stadtplatz 43,
4150 Rohrbach-Berg

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden gemeldet

tIeRSCHutZ

Katzen ausgesetzt – 200 Euro für Hinweise
aLtenFeLden. Zwei Katzen 
wurden vergangene Woche am 
Feuchtenbachweg in Altenfel-
den gefunden, die offensichtlich 
dort ausgesetzt wurden. 

Es dürfte sich um Wohnungskat-
zen handeln, die zusammen ge-
halten wurden. Als man die Tiere 
gefunden hat, lagen sie einge-
schüchtert und ohne Schutzre� ex 
nahe der Straße im hohen Gras. 
Besonders tragisch: Das Weib-

chen ist trächtig und hat durch 
den Stress vorzeitig ein Junges 
tot zur Welt gebracht. Bei der 
zweiten Katze handelt es sich um 
einen unkastrierten roten Kater, 
beide sind etwa eineinhalb bis 
zwei Jahre alt.

tierschutzeinrichtungen 
können weiterhelfen
Beide werden jetzt vom Neufeld-
ner Tierarzt Andreas Jerzö ver-
sorgt. Bei der trächtigen Katze 
war ein Notkaiserschnitt not-

wendig. Jerzö appelliert: „Wenn 
sich Leute nicht mehr imstande 
sehen, Tiere artgerecht zu halten 
und zu versorgen, sollen sie sich 
bitte an eine Tierschutzeinrich-
tung wenden.“ 
Wer Hinweise geben kann, 
wem die beiden Katzen gehö-
ren könnten, soll sich bitte unter 
Tel. 0664/1852 411 in der Klein-
tierordination Neufelden melden. 
Für Hinweise, die zum Besitzer 
führen, gibt es eine Belohnung 
von 200 Euro.

Die beiden Fundkatzen werden in der 
Kleintierordination Jerzö in Neufelden 
versorgt.    Foto: privat
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SPendenaKtIOn

Kuchen und Gewürze helfen 
den Menschen in Sri Lanka
St. MaRtIn. Margit und Diet-
mar Wengler, die fl eißigen Häusl-
bauer auf Sri Lanka, haben schon 
wieder den Flug für nächsten 
Winter gebucht, um ihren Hilfs-
einsatz fortzusetzen. Aber auch 
während der Corona-Zeit können 
sich die Menschen in Unawatuna 
auf die Mühlviertler verlassen.

Die Krise mit der strengen Aus-
gangssperre hat vor allem die 
armen Familien getroffen. Sie 
konnten sich keine Lebensmittel-
vorräte leisten und weil in den Fa-
briken oder den Tourismusbetrie-
ben nicht gearbeitet werden konnte 
bzw. noch immer nicht kann (erst 
mit Anfang August sollen die Flug-
häfen wieder für normale Touris-

ten geöffnet werden), fehlt Geld 
fürs Essen. Noch dazu neigt sich 
der Reisvorrat auf der Insel dem 
Ende zu. „Jede Familie hat von 
der Regierung Gemüsesamen be-
kommen, damit sie selber etwas 
anbauen können“, berichtet Margit 
Wengler. Sie selbst hat etwa zu Os-
tern oder zum Muttertag einen Ver-
kaufsstand von selbst gebackenen 

Kuchen und Mehlspeisen und Ge-
würzen organisiert. Mit dem Erlös 
wurden durch Nihal, dem langjäh-
rigen Ansprechpartner vor Ort, die 
Familien in Unawatuna unterstützt. 
Solche außerordentlichen Akti-
onen sind auch notwendig, weil 
heuer viele Fixtermine ausfallen, 
berichtet die St. Martinerin. Ende 
September wird sie deshalb noch 

einen eigenen kleinen Markt bei 
sich zu Hause veranstalten; außer-
dem ist sie im Gespräch mit dem 
Rohrbacher Wochenmarkt-Verein, 
um auch dort das Spendenbudget 
aufstocken zu können.

drei Häuser fi x versprochen
Mit dem Geld haben sie und ihr 
Mann Dietmar wieder einiges vor: 
„Drei Häuser sind schon � x ver-
sprochen – davon eines für eine 
Frau, die mit ihren drei Kindern, 
Mutter und Tante in unvorstellba-
ren Zuständen haust.“ Auch eini-
ge Küchenanbauten möchten die 
Helfer aus dem Mühlviertel rea-
lisieren.

Seit 2005 helfen Margit und Dietmar Wengler den Tsunami-Opfern in Sri Lanka. 

Info: www.srilanka.lunart.at
und auf Facebook (Margit Wengler)

Foto: Wengler

VITERMA ZAUBERT
AUS IHREM ALTEN BAD
IHR NEUESWOHLFÜHLBAD!

Elektro- und Installationsarbeiten werden gemeinsam mit befugten Partnerfirmen für Sie umgesetzt.

Wie viel
kostet eine

Badsanierung und was
ist dabei zu
beachten?

Herzliche Einladung zum

Infovortrag
Donnerstag, 9. Juli
10 Uhr und 19 Uhr

Ort: Lokal b34
Stadtplatz 34a, 4150 Rohrbach

Ihr Fachbetrieb in Oberösterreich

Aufgrund der aktuellen Hygiene-
auflage ist eine kostenlose An-
meldung erforderlich unter:
07288 281 00. Die gesetzlichen
Schutzmaßnahmen werden
eingehalten. www.viterma.com
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Schneller durch die
Schleuse!
Mit dem Gesundheitsticket
Das Gesundheitsticket für alle BesucherInnen
In der Schleuse beim Zutritt zum Klinikum werden Ihnen normalerweise Fragen gestellt, die Sie ab sofort vorab
online beantworten können. Mit der gewissenhaften und ehrlichen Beantwortung wird Ihnen ein Gesundheits-
ticket ausgestellt, das einen raschen und sicheren Einlass in das Klinikum gewährt. Sie bestätigenmit dem
Erstellen des Gesundheitstickets die wahrheitsgetreue Antwort auf die derzeit so wichtigen Fragen!

Mit demQR-Code
direkt zum
Gesundheitsticket!

IN FÜNF SCHRITTEN ZUM
GESUNDHEITSTICKET:
1) Besuchen Sie die Website
visit.covidoor.com

2) Beantworten Sie gewissenhaft
die Fragen.

3) Geben Sie Ihren Namen ein.
4) Erstellen Sie Ihr Ticket direkt am
Handy oder bringen Sie das
ausgedruckte Ticket mit.

5) Zeigen Sie das Ticket dem
Schleusenpersonal und nennen
Sie den Namen der Patientin/
des Patienten, die/den Sie
besuchen wollen.

visit.covidoor.com

» visit.covidoor.com «
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BUsrEisEN

Endlich wieder nicht nur Stornierungen: 
Reiselust kehrt langsam zurück
BEZirk rohrBach. Motoren 
an heißt es in der Reisebusbran-
che. Nach drei Monaten unge-
wolltem Stillstand rollen die 
Busse aus den Garagen und es 
dürfen wieder Fahrten unter-
nommen werden. Wie gut, dass 
auch die Reiselust zurückkehrt.

von MARTINA GAHLEITNER

„Man merkt seit den Lockerun-
gen und der zunehmenden Rei-
sefreiheit, dass auch bei unseren 
Kunden das Interesse an Busrei-
sen zurückkommt. Es gibt wieder 
Anfragen und Buchungen – und 
nicht nur Stornierungen. Auch 
wenn manche Kunden verunsi-
chert sind, etwa wegen der Mas-
kenp� icht, die momentan noch in 
den Bussen herrscht“, schildert 
Stefan Eidenberger, Geschäfts-
führer des Reisebüros Pernsteiner, 
die Situation. Das könne sich aber 
schnell ändern, ergänzt er. 
Kurz vor dem Neustart mit An-
fang Juli blicken die insgesamt 
vier Busreiseveranstalter im Be-
zirk Rohrbach (neben Pernsteiner 
in Kirchberg sind das Simon Rei-
sen in Hofkirchen, Lehner Bus-

reisen in Niederwaldkirchen und 
Wagner Reisen in St. Oswald) zu-
versichtlich auf die restliche Sai-
son, auch wenn Planungssicherheit 
in Bezug auf Reiseziele noch fehlt. 
„Es gibt verschiedenste Corona-
Regelungen in den anderen Län-
dern, was Reisen doch noch sehr 
kompliziert macht“, zeigt Carmen 
Simon auf.

fixkosten minimiert
„Wir alle haben Busse seit Mitte 
März abgemeldet oder stillgelegt, 
Büromitarbeiter und Busfahrer teil-
weise in Kurzarbeit geschickt oder 
mit Wiedereinstellungszusage ge-
kündigt. Dadurch konnten wir die 
Fixkosten so gut wie möglich mi-
nimieren“, berichtet Wolfgang Leh-
ner. Die Zeit wurde außerdem ge-

nutzt, um Wartungsarbeiten bei den 
Bussen zu erledigen. „Jetzt hoffen 
wir, dass Vereine und Firmen für 
den Herbst doch wieder Aus� üge 
planen und unsere Kunden wieder 
� eißig buchen“, sind sich die Bran-
chenvertreter aus der Region einig. 

Umweltfreundlich reisen
Gemeinsam wolle man verstärkt 
auch Bewusstsein dafür schaffen, 
dass der Bus besonders umwelt-
freundlich ist. „Wir punkten jetzt 
nicht nur mit unseren modernen 
Klimaanlagen, die für frische und 
saubere Luft im Fahrzeug sorgen, 
sondern auch mit Klimafreund-
lichkeit. In diesem Bereich liegt 
der Bus noch vor dem Zug“, sagt 
Herbert Wagner. Hinsichtlich Ener-
gieverbrauch und Kohlendioxidaus-
stoß ist der Bus das umweltfreund-
lichste Verkehrsmittel. Zahlen des 
Kuratoriums für Verkehrssicherheit 
und die Unfallstatistiken belegen 
zudem, dass Busfahren die sichers-
te und sauberste Möglichkeit zu rei-
sen ist. Ganz in diesem Sinne hofft 
man in der Branche, dass nicht alle 
mit dem Auto in Urlaub fahren und 
stattdessen die Busreise-Angebote 
nutzen.

Die Busreiseveranstalter aus der Region sind zuversichtlich für den Neustart (v.l.): 
Stefan Eidenberger, Carmen Simon (oben), Wolfgang Lehner, Herbert Wagner

Foto: Lehner Busreisen Foto: Wagner Reisen

Foto: Simon ReisenFoto: Pernsteiner Reisen

VErEiNsoBfraU

Neue Führung im Kräutergarten
klaffEr. Nach acht Jahren an 
der Spitze des Kräutergartens 
übergab Waltraud Müller ihre 
Obfrau-Funktion an Christine 
Dittlbacher.

Unter der Leitung von Waltraud 
Müller wurde der Kräutergarten in 
einen Bio-Heilkräutergarten umge-
staltet, der einzigartig in Österreich 
ist. Als Dank für die hervorragen-
de Führung überreichte Bürger-
meister Franz Wagner einen Korb 

voller Heilkräuter an Müller, die als 
Beirätin aktiv bleibt. Auch für die 
einstimmig gewählte, neue Obfrau 
Christine Dittlbacher gab es einen 
solchen Genuss- und Vitaminkorb, 
„damit die Aufgaben bestens be-
wältigt werden können“, wie Wag-
ner meinte. Dittlbacher, die den 
Verein als Team führen möchte, 
präsentierte das Jahresprogramm 
mit der 40-Jahr-Feier im Herbst als 
Höhepunkt. Auch eine umfangrei-
che Statutenänderung wurde vorge-
schlagen und angenommen.

Der neue Vereinsvorstand möchte im Herbst auch das 40-jährige Jubiläum des 
Heikräutergartens in Klaffer feiern.  Foto: Gemeinde Klaffer
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JUBilÄUM

ÖkoFen widmet die 100.000ste 
Pelletsheizung Unicef Österreich
NiEDErkaPPEl. 30 Jahre nach 
Gründung des Unternehmens 
wurde im Hause ÖkoFEN die 
100.000ste Pelletsheizung pro-
duziert. Dieses Jubiläum nutzt 
der Mühlviertler Pelletshei-
zungsspezialist, um die Zu-
sammenarbeit mit UNICEF 
Österreich zu verstärken.

Schon 1997 präsentierte ÖkoFEN 
mit Sitz in Niederkappel die welt-
weit erste typengeprüfte Pellets-
heizung. Seither entwickelten 
die Mühlviertler die großen In-
novationen der Pelletsbranche. 
23 Jahre nach der ersten produ-
zierte ÖkoFEN nun im Juni die 
100.000ste Pelletsheizung. Dieser 
Kessel ist eine UNICEF Öster-

reich-Sonderedition und der Erlös 
wird an das Kinderhilfswerk der 
Vereinten Nationen gespendet.
„Mit diesem Schritt wird die 2019 
gestartete Kooperation weiter 

verstärkt. Seit 
dem Vorjahr 
f inanzieren 
wir Tr ink-

wasseraufbe-
reitungsprojekte 

und nun unterstüt-
zen wir mit einer weiteren Spende 
die Arbeit für Kinder in Krisenre-
gionen“, informiert Geschäftsfüh-
rer Stefan Ortner.
Vor allem aufgrund der aktuellen 
Situation der Corona-Pandemie, 
die Länder mit schwachen Inf-
rastrukturen besonders betrifft, 
ist die Hilfe von UNICEF Öster-
reich unabdingbar. Unicef Öster-
reich-Vertreterin Anna Gudra ist 
dankbar: „Wir sind sehr stolz und 
froh, so einen engagierten Ko-
operationspartner wie ÖkoFEN 

zu haben, der sich nicht nur beim 
Thema Energie für eine bessere 
Zukunft einsetzt. Dank ÖkoFEN 
können wir bei den Wasser- und 
Klimaschutzprojekten viel Gutes 
erreichen.“ 

Globale Größe
Das Unternehmen, das Pelletspio-
nier Herbert Ortner 1989 gegründet 
hat und das heute Sohn Stefan Ort-
ner führt, ist mittlerweile eine in-
ternational agierende Organisation, 
der Exportanteil liegt bei mehr als 
90 Prozent. Ein wesentlicher Er-
folgsfaktor liegt in der nachhaltigen 
Ausrichtung. Der große Exporter-
folg, aber auch eine stark steigen-
de Nachfrage in Österreich führte 
2019 zu einem Absatzwachstum 
von mehr als 40 Prozent.

ÖkoFEN-Geschäftsführer Stefan Ortner 
und Unicef Österreich-Vertreterin Anna 
Gudra mit der Jubiläums-Pelletsheizung. 

Pelletsheizung Unicef Österreich
verstärkt. Seit 
dem Vorjahr 

wasseraufbe-
reitungsprojekte 

und nun unterstüt-

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Foto: ÖkoFEN

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 28.06.2020, um 20 Uhr.

Kalkho� Entice Advance B10
Das Kalkho� Entice Advance B10 ist ein komfortables E-Bike, das  
mit einem sportlichen Bosch Performance CX Antrieb ausgestattet 
ist. Der 500 WH Akku sorgt für ausreichend Reichweite. Schalt und 
Bremsleitungen sind elegant im Rahmen verlegt, die kräftige 
LED-Beleuchtung wird direkt aus dem Akku gespeist. Die 
Rahmengröße S ist ideal für Fahrer/innen bis ca. 170 cm 
Körpergröße.

Rollschutzabdeckung 
und E-Bike

€ 1.550,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 3.099,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!  Zum 3!

Anbieter & 
Gewährleistungsp�icht:  
Radpoint Handels GmbH
Salzburgerstraße 48
4840 Vöcklabruck
www.radpoint.at
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Sicherheitsabdeckung Rollschutz 
Die Rollschutzabdeckung ist extrem 
reißfest, tragfähig und kommt nicht mit 
dem Wasser in Berührung. Sie bietet 
höchste Sicherheit durch vollständige 
Randau�age für maximalen Schutz.
Inkl. versenkbarer Spannstifte für 
minimale Verletzungsgefahr und 
patentierter Abspannvorrichtung für 
einfachste Bedienung. Inkl. Handkurbel 
mit Getriebe 1:3, ohne Montage; 
für Beckengröße mit bis zu 8x4 m 
Innenmaß. 

€ 1.270,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 2.540,–
Anbieter & Gewährleistungsp�icht: 
SSC Schwimmbad-Sauna GesmbH
Im Grenzwinkel 6, 4060 Leonding
www.ssc.at
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aUsBaU

e2 elektro investiert vier Millionen 
Euro in den Standort Aigen-Schlägl
aiGEN-schlÄGl. Ein positi-
ves Signal in schwierigen Zei-
ten setzt e2 elektro mit der ge-
planten Betriebserweiterung in 
Aigen-Schlägl. Der Startschuss 
für die Erdarbeiten ist bereits 
gefallen. 

Am Gelände des Mühlviertler 
Großhandelsunternehmens e2  
entstehen in den nächsten Mona-
ten zusätzliche Außenlagerflä-
chen und Mitarbeiterparkplätze.

Doppelte lagerfl äche
Mit dem Zubau von neuen La-
gerhallen soll die derzeitige La-
ger� äche in den nächsten ein bis 
zwei Jahren verdoppelt werden. 
Die Ausschreibungen laufen, die 

gesamte Investitionssumme wird 
sich auf etwa vier Millionen Euro 
belaufen.

„Es ist uns ein Anliegen, dass bei 
der Auftragsvergabe nach Mög-

lichkeit ausschließlich regionale 
Unternehmen zum Zug kom-
men“, informieren die 

V e r a n t -
wortlichen von e2 elek-

t ro.  Neben  der  Z ent ra -
le in Aigen-Schlägl betreibt 

e2 elektro auch noch Niederlas-
sungen in Wien und Graz. 
Aktuell beschäftigt das Unter-
nehmen österreichweit 72 Mit-

arbeiter – eine Aufstockung 
der Mitarbei-

teranzahl ist infolge der Erwei-
terung geplant.

So soll die Betriebserweiterung nach 
Fertigstellung aussehen.  Grafi k: e2 elektro

EiNrichtUNGshaUs haNNErEr

Preisreduzierte 
Ausstellungsmöbel 
rohrBach-BErG. Das Einrich-
tungshaus Hannerer ist führend 
bei Wohnraumplanungen. 

Das spiegelt auch der große Küchen- 
und Einrichtungsschauraum wider, 
wo auf über 1.000 Quadratmetern 
Fläche zeitgemäße Wohnlösungen 
und aktuelle Trends aus den Berei-
chen Küche, Sitzen, Essen, Schlafen 
gezeigt werden. Derzeit lohnt sich 
ein Besuch besonders: Im Schau-

raum wird in Kürze umgebaut und 
viele neuwertige Ausstellungsstü-
cke sind derzeit zu stark reduzier-
ten Preisen erhältlich. Zu empfehlen 
ist auch ein Besuch der Deko-Fund-
grube. Dort � nden sich viele Lam-
pen, Teppiche, Bilder und Wohn-
accessoires.  Anzeige

Der Schauraum wird umgebaut und es gibt derzeit viele preisreduzierte Möbel.

Einrichtungshaus Hannerer
Bahnhofstraße 28, Rohrbach-Berg
Tel. 07289/4259 
www.hannerer.at

Foto: Hannerer

UMBAU-ABVERKAUF

JETZT PROFITIEREN:
TOP MARKEN ZU TOP PREISEN
Schnäppchenjäger und Sparfüchse aufgepasst: wir gestalten unsere 
Ausstellung neu und haben deshalb viele Ausstellungsstücke radikal
reduziert! Sie finden hochwertige Markenprodukte von TEAM 7, 
Anrei, Joka, Machalke, Haas, brühl und vieles mehr. 
Alle Möbel sind in einwandfreiem, neuwertigem Zustand. 

Alle Schnäppchen auch auf www.hannerer.at

Symbolbild
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» Unser Boden – ein gigantischer 
CO2-Speicher: Wussten Sie, dass 
knapp ein Drittel der CO2-Emis-
sion aus der Industrie und der 
Nutzung fossiler Brennstoffe im 
Boden (Humus) gespeichert wird? 
Aktive Land- und Forstwirtschaft 
bedeutet aktiven Klimaschutz. 
(Quelle Bauernbund)«

Klimatipp von Manuela Kehrer, 
Bäuerin aus Putzleinsdorf

Foto: LK Rohrbach 

DiGitalisiErUNG

Innung Bauhilfsgewerbe OÖ unterstützt
Berufsschule beim „distance learning“
oÖ/liNZ. In den letzten Co-
rona-Wochen mussten die Be-
rufsschulen den Unterricht 
kurzfristig auf „e-learning“ 
oder „distance learning“ um-
stellen – eine große Herausfor-
derung für Schulen, Schüler 
und Lehrer. Um dieser künf-
tig besser gewachsen zu sein, 
hat die Landesinnung OÖ der 
Bauhilfsgewerbe an die Berufs-
schule 8 Linz ein hochwertiges 
Notebook samt Zubehör sowie 
50 Praxishandbücher für den 
Unterricht übergeben.

Wie Landesinnungsmeister 
Martin Greiner bei der Überga-
be an Berufsschullehrer Man-
fred Eckerstorfer erklärte, „wol-
len wir mit dem hochmodernen 
Notebook die optimalen Vor-
aussetzungen für den digitalen 
Unterricht schaffen und einen 
wichtigen Schritt in Sachen Di-
gitalisierung setzen, um so die 
bestmögliche Ausbildung unse-
res Berufsnachwuchses zu ge-
währleisten“. 
Mit dem Notebook wird App-
gestütztes Arbeiten in Laborräu-
men genauso möglich wie der 

virtuelle Austausch mit Lehrer-
kollegen und Schülern.

ausbildung mit Zukunft
In der Berufsschule Linz 8 wer-
den unter anderem in einer drei-
jährigen Ausbildung die zukünf-
tigen Fachkräfte für Wärme-, 
Kälte-, Schall- und Brandschutz-
technik ausgebildet. „Ein Beruf, 

der aufgrund der sich ändernden 
klimatischen Bedingungen mit 
besten Zukunfts- und Beschäfti-
gungsaussichten punkten kann“, 
weiß Landesinnungsmeister 
Greiner.

Vielfältige Möglichkeiten
Die Innung der Bauhilfsgewerbe 
setzt sich aus 18 verschiedenen 

Gewerken zusammen, die alle 
rund um den Bau einen wesent-
lichen Stellenwert einnehmen 
und sehr gute beru� iche Chancen 
bieten. Ob zum Beispiel Brun-
nenbauer, P� asterer, Steinmetz, 
Bodenleger, Stuckateur und Tro-
ckenbauer, Wärme-Kälte-Schall-
Brandschutztechniker oder Bau-
werksabdichter – alle Gewerbe 
stellen ein wichtiges Bindeglied 
in der Kette für ein fertiges Bau-
werk dar und bieten neben einer 
interessanten und spannenden 
Lehrausbildung langfristig gesi-
cherte Perspektiven.  Anzeige

Landesinnungsmeister Martin Greiner (r.) und Berufsschullehrer Manfred Eckerstorfer

Infos zum Bauhilfsgewerbe unter 
www.profi s-am-werk.at

coroNa-PrÄMiE

Dank für enormen Einsatz
BEZirk. Für ihren besonderen Ein-
satz während der Corona-Pandemie 
erhalten rund 35.000 Mitarbeiter in 
Oberösterreich aus Krankenhäu-
sern, Altersheimen, in den mobilen 
Diensten und in Einrichtungen nach 
dem Chancengleichheitsgesetz eine 
steuerfreie Prämie. Die vollen 500 
Euro gibt es für alle Vollzeitkräf-
te, die von 16. März bis 30. Juni im 
Einsatz waren. Teilzeitkräfte be-
kommen die Prämie aliquot. Das 
Land OÖ rechnet mit Kosten von 

rund 15. Millionen Euro. Mitar-
beiter, die bereits unter eine andere 
Prämienregelung fallen, sind ausge-
nommen, damit Prämien nicht dop-
pelt ausbezahlt werden. „Gedankt 
wurde bereits öfters, mit dieser 
Prämie wollen wir nochmals un-
sere Wertschätzung für ihre Arbeit 
ausdrücken, die nicht nur zu Kri-
senzeiten von unschätzbarem Wert 
ist“, betonen Landeshauptmann 
Thomas Stelzer und sein Stellver-
treter Manfred Haimbuchner.

Eine Corona-Prämie wird ausgeschüt-
tet.  Foto: sondem/Shutterstock.com
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Zur 110 kV-leitung
Für uns Mühlviertler wird die 
Politik in Linz langsam, aber sicher 
zum echten politischen Albtraum. 
Zuerst das Brücken� asko – von 
dem Bürgermeister Luger behaup-
tet, das gehe ihn und seine Stadtre-
gierung eigentlich nichts an. Und 
jetzt plötzlich: aberwitzige Millio-
nen-Designer-Phantasien der Stadt-
regierung und des ehemaligen roten 
Fast-Landesfürsten Erich Haider! 
Da errichtet die Linz AG/Linz Netz 
um 58 Mio. Euro ein schon vorweg 
selbst als Architekturjuwel bejubel-
tes „Energie-Repräsentationszent-
rum“, das allen Spargedanken der 
hochverschuldeten Stadt blanken 
Hohn spricht. Und nun kommen wir 
Mühlviertler ins seltsame Spiel. Bei 
uns soll die durch den Klimawandel 
ohnehin schon gequälte Mühl-
viertler Naturlandschaft mit zwei 
neuen 110-kV-Hochspannungsfrei-

leitungen geschändet werden. Die 
Linz Netz plant mit der Netz OÖ 
eine Stromautobahn von Rainbach 
aus quer durch das Mühlviertel. 
Ausführen will man diese 110kV-
Leitung partout als Freileitung, mit 
30 Meter hohen Masten. Dazu sol-
len, so nebenbei, auch 49,2 ha Wald 
gerodet werden und aufstrebende 
Ortschaften mit der Freileitung vor 
der Tür der Entwertung anheimfal-
len. Nun haben besonders wichtige 
Verantwortliche aus der E-Wirt-
schaft nachweislich betont, dass 
„der Strombedarf des Mühlviertels 
unerheblich ist“. Der Strombedarf 
ist zuletzt ja tendenziell (und durch 
die Pandemie sogar stark) zurück-
gegangen, oder? Wozu dann zwei 
neue Hochspannungstrassen durch 
das Mühviertel? Nach der seit Mo-
naten au¥ iegenden, fachlich unwi-
derlegten Machbarkeitsstudie inter-
national renommierter Experten für 

eine innovative, kostenoptimierte 
Erdkabellösung im Mühlviertel, ist 
eine der gepushten 110-kV-Doppel-
freileitung leistungsmäßig mindes-
tens ebenbürtige, in entscheidenden 
Belangen sogar deutlich überlegene, 
einsystemige Erdkabellösung bei 
Vergleich mit den Errichtungs-
kosten der jüngsten Mühlviertler 
110-kV-Freileitungstrasse 8a deut-
lich billiger als die Freileitungs-
variante. Technisch nachhaltiger 
und innovativ, die Landschaft und 
Menschen schonend sowieso. Diese 
Erdkabellösung für das Mühviertel 
ist in besagter Machbarkeitsstudie 
mit maximal (!) 46 Mio Euro (für 
die volle Länge, inklusive Um-
spannwerke und Anpassungen!) 
veranschlagt. Das neue Designer-
Stromnetz-Zentrum der Linz AG/
Linz Netz allein soll lockere 58 
Mio Euro kosten! Erdkabel für 
das Mühlviertel sollen zu teuer 

sein, wird uns seit zwei Jahren 
gepredigt? Freunde, geht’s noch? 
Übrigens: Tschechien baut ebenfalls 
eine Stromautobahn nach Kapli-
ce (aber eh nur für den dortigen 
„riesigen“ Industriepark?! Natür-
lich.) Das wären dann nur mehr 20 
km für den Lückenschluss nach 
Rainbach und der Temelin-Strom 
könnte munter (und billig) Richtung 
VOEST und Linz ¥ ießen. Aber ein 
Lückenschluss wird natürlich nie 
kommen. Garantiert nicht! Befürch-
tungen in Richtung Transittrasse 
sind daher wie immer auch jetzt 
völlig absurd und haltlos……

von rudolf Niederwimmer
betroffener Anwohner

lEsErBriEfE

Die Meinungen der Tips-Leser

Meinungen in Leserbriefen 
müssen sich nicht mit denen der 
Redaktion decken. Wir behalten 
uns vor, Briefe aus Platzgründen zu 
kürzen.

RAD- & AKTIVREISEN
Radreise Ybbstalradweg NEU
03.07.2020 € 55,-

Radreise NEU
SalzkammergutundEnnstalradweg
31.07.2020 € 55,-

Radreise Chiemsee NEU
22.08.2020 € 49,-

Radreise Neusiedler See NEU
09. – 11.10.2020 ab € 349,-

AufdenSpurendesBergdoktors
01. – 02.08.2020 ab € 189,-

Insel Brac
11. – 19.09.2020 ab € 559,-

Wanderwoche Zell am See
20. – 25.09.2020 ab € 499,-

BADEREISEN KROATIEN
Petrcane (nähe Zadar)
18. – 25.07.2020 € 690,-

Porec
01. – 08.08.2020 € 755,-

Mali Losinj
15. – 22.08.2020 € 688,-

InselRab
23. – 30.08.2020 € 650,-

MEHRTAGESREISEN
HeimatdesBergdoktors
07. – 09.08.2020 € 332,-

DalmatinischeKüstenschönheiten
11. – 16.10.2020 € 550,-

Südburgenland&
KellerviertelHeiligenbrunn
06. – 08.11.2020 € 305,-

TAGESREISEN
Hallstatt und Langbathseen
16.07.2020 € 37,-

VogelsangklammundGleinkersee
07.08.2020 € 38,-

BADE- UND
THERMALREISEN

Porec/Kroatien
23. – 30.08.2020 ab € 640,-

Radenci/Slowenien
18. – 22.10.2020 ab € 340,-
23. – 26.10.2020 ab € 265,-

Moravske/Slowenien
18. – 22.10.2020 ab € 340,-
23. – 26.10.2020 ab € 265,-

Portoroz/Slowenien
03. – 10.11.2020 ab € 565,-

TAGESREISEN
Wallfahrt Mariazell
05.07.2020 € 34,-
Mohnblüte &Maria Taferl
08.07.2020 € 42,-

MEHRTAGESREISEN
Osttirol - Natur pur NEU
11. – 15.07.2020 € 495,-

Zillertal DubistmeiFreud
30.07. – 01.08.2020 € 299,-

Turracherhöhe -Nockalmstraße
01. – 02.08.2020 € 164,-

Hollandwie imBilderbuch
07. – 13.08.2020 € 799,-

Hamburg - Insel Sylt NEU
11. – 17.08.2020 € 798,-

RAD- & AKTIVREISEN

4 MÜHLVIERTLER BUSUNTERNEHMER
STARTEN WIEDER DURCH!

Info und Buchung unter:
07231 2508

www.busreisen-lehner.at

Info und Buchung unter:
07285 296

www.simon-reisen.at

Info und Buchung unter:
07289 71 585

www.wagner-reisen.at

Info und Buchung unter:
07282 4042

www.pernsteiner-reisen.at



Rohrbach18 26. Woche 2020Wirtschaft & Politik

DEsiGN chic

Groiss Wohnkultur bringt ewe 
Designküche mit Betonoberfl äche
aiGEN-schlÄGl. Mit Sicht-
Beton in Kombination mit Me-
tallgrau und Wildeiche geölt ist 
man beim Design auf der Höhe 
der Zeit. 

In kaum einem anderen Wohnbe-
reich erkennt man die Entwick-
lung des Designs mehr als in der 
Küche. Als Trendsetter hat ewe 
Küchen mit Concreto ein Modell 
auf der Höhe der Zeit präsentiert, 
das man sich bei Groiss Wohn-
kultur in Aigen-Schlägl anse-
hen kann. Beton-Ober� äche in 
Kombination mit Metallgrau 
prägen mit geölter Wildeiche die 
Designsprache des neuen Mo-
dells. Durch die einzigarti-
ge Struktur wirkt die Beton-
Ober� äche im richtigen Streif-
licht, als wäre der Beton mit 

der Spachtel aufgetragen.
Mehr Info: we/FM/INTUO Flag-
ship Partner Groiss Wohnkultur 

in 4160 Aigen-Schlägl, Baureith 
5, Tel. 07281/63 26 oder unter 
www.groiss.at  Anzeige

Josef, Sieglinde, DI Vera und DI David Groiss (v.l.): „Das Design-Highlight bei 
Küchen ist derzeit sicherlich das neue Modell Concreto von ewe Küchen. Beton-
Oberfl äche kombiniert mit Metall-Anmutung und geölter Wildeiche - zu sehen 
bei uns im Schauraum und schon plan- und bestellbar!“  Foto: Groiss

Fleischer, Bäcker, Obst- und Gemüsebauern. Unsere Lebens-
mittelproduzenten sorgen auch in Krisenzeiten für einen 
Einkaufskorb voller regionaler Produkte. Du kannst sie unter-
stützen. Mit einem Einkauf beim regionalen Nahversorger.

Nah versorgt. 
Sicher versorgt.

www.land-oberoesterreich.gv.at
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In der Ausgabe vom 8. Juli stellt 
die Tips-Ausgabe Rohrbach den 
alten Webermarkt Haslach ins 
Zentrum einer Ortsreportage. Ein 
echtes Haslacher Original wird 
darin ebenso vorgestellt, wie aktu-
elle Entwicklungen, Projekte und 
Veranstaltungen. Dabei wird auch 
Bürgermeister Dominik Reisin-
ger zum Interview gebeten. Au-
ßerdem wird es unter dem Motto 
„Einst und Jetzt“ wieder histori-
sche Aufnahmen geben. Wer für 
die Ortsreportage Haslach inte-
ressante Berichte auf Lager hat, 
kann diese gerne per E-Mail an 
redaktion-rohrbach@tips.at an un-
sere Redaktion schicken. 

VoraNkÜNDiGUNG

Ortsreportage

Haslach
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faMiliENBEtriEB

Kneidinger startet mit Škoda durch
Ein Familienbetrieb mit Ge-
schichte und Zukunft: Auch 
in der Krisenzeit steht das Au-
tohaus Kneidinger nicht still. 
Kneidinger startet jetzt neben 
VW und Audi auch mit der 
Marke Škoda voll durch.

Als zuverlässiger VW und Audi 
Partner ist Kneidinger bereits seit 
43 Jahren im Bezirk Rohrbach 
bekannt. Geführt wird das Un-
ternehmen von den Schwestern 
Anna und Maria Kneidinger, die 
den Betrieb 2015 von ihrem Vater 
übernommen haben. Seither be� n-
det sich das Kneidinger Center auf 
Wachstumskurs. Der erste wichti-
ge Schritt dabei war 2016 die Über-
nahme des ehemaligen „Kirch-
berger“ Standortes in Neundling. 
Das Werkstatt-Angebot konnte 
durch diesen Zukauf erstmals um 

die Marke Škoda erweitert wer-
den. Mit der Eröffnung des neuen 
Škoda Schauraums in Ottensheim 
ist Kneidinger offizieller Škoda 
Handelspartner. Die beiden Knei-
dinger Standorte Neundling und 
Ottensheim werden jetzt verstärkt 
zusammenarbeiten und bedienen 
so perfekt alle Škoda Fahrer und 
Interessenten in den Bezirken 

Rohrbach und Urfahr Umgebung. 
Neben dem umfangreichen Škoda 
Gebrauchtwagenangebot gibt es in 
Neundling jetzt ein noch größeres 
Lagerangebot an sofort verfügba-
ren Škoda Neuwagen.

starkes team bei kneidinger
„Unseren Erfolg verdanken wir nicht 
nur unseren treuen Kunden, sondern 

besonders dem starken Team, das 
sich um alle Anliegen kümmert“, 
sind die Geschäftsführerinnen stolz 
auf ihre Mitarbeiter. Das Škoda Ver-
kaufsteam in Neundling/Rohrbach 
hat Verstärkung bekommen. Karin 
Thorwartl ist im Autoverkauf zwar 
eine Quereinsteigerin, aber ihr Herz 
schlägt schon lange für Autos. Als 
Jugendliche verbrachte sie ihre Frei-
zeit am liebsten in der Garage, wo 
ihr ihre Brüder „das Schrauben“ ge-
lernt haben. Jetzt absolviert sie bei 
Kneidinger die Ausbildung zur zer-
ti� zierten Automobilkauffrau. Mit 
Oskar Eckerstorfer hat sie einen sehr 
erfahrenen Lehrmeister am Stand-
ort. Eckerstorfer absolvierte be-
reits seine KFZ Techniker Lehre in 
Neundling und ist seit 35 Jahren im 
Verkauf aktiv. Anzeige

Škoda Verkaufsteam im Bezirk Rohrbach: Oskar Eckerstorfer und Karin Thorwartl. 

Tel.: 07289/8747
neundling@kneidingercenter.at

Foto: Kneidinger

Details bei Ihrem ŠKODA Berater. Stand 18.5.2020. Symbolfoto. Unverb., nicht kart. Richtpreis inkl. NoVA und MwSt. Für Privatkunden pro Kauf einmalig gültig. Solange der Vorrat reicht. 

Verbrauch: 4,7–6,8 l/100 km. CO2-Emission: 122–154 g/km. CNG: 5,5–6,5 m3/100 km. CO2-Emission: 97–116 g/km.

SCALA

Jetzt 1.000,– Euro Prämie on top auf viele 
Lagerschnäppchen. Ihr ŠKODA Partner.DER ŠKODA DEAL.

Gewerbepark 12, 4100 Ottensheim, Tel. 07234/84300, ottensheim@kneidingercenter.at
www.kneidingercenter.at

Ihr ŠKODA Service-Betrieb in Rohrbach
Neundling 19, 4150 Rohrbach, Tel. 07289/8747, neundling@kneidingercenter.at
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fünf Volksbegehren 
hoffen auf Unterstützung
oÖ. Bis 29. Juni kann in jeder 
Gemeinde oder via Handysignatur 
auch online für fünf Volksbe-
gehren unterzeichnet werden: 
„Asyl europagerecht umsetzen“, 
„EURATOM-Ausstieg Österreichs“, 
„Smoke – Ja“, „Smoke – Nein“ 
und das „Klimavolksbegehren“. 

land oÖ startet 
lehrlings-offensive
oÖ. Das Land OÖ und die OÖ 
Landesholding-Betriebe verdoppeln 
heuer ihr Lehrstellenangebot. 110 
zusätzliche Lehrstellen werden 
angeboten, insgesamt können 230 
Jugendliche heuer eine Lehre beim 
Land OÖ oder den Landesbetrieben 
starten. „Damit setzen wir ein 
klares Signal in Richtung Jugend als 
wichtige Fachkräfte der Zukunft“, 
betonen Landeshauptmann Thomas 
Stelzer, sein Stellvertreter Manfred 
Heimbuchner und Wirtschafts-
Landesrat Markus Achleitner.

Zukunftsprozess für 
oberösterreich gestartet
oÖ. Mit einem breit aufgestellten 
„Oberösterreich-Plan“ des Landes 
OÖ soll das Bundesland gestärkt 
aus der Corona-Krise hervorgehen. 
Er soll bis Herbst stehen, der 
vorangehende „Zukunftsprozess“ 
startet noch im Juni. Hochrangige 
Experten werden eingebunden, 
auch die Bürger können sich über 
www.ooe-zukunftsakademie.at 
einbringen. Die Ziele: Jobs sichern, 
die Wirtschaft stärken und den 
Konsum ankurbeln. 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/509697
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/509403

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/509725

Foto: Wodicka

rotE JUGENDorGaNisatioNEN

Straßenaktion gegen
Jugendarbeitslosigkeit
BEZirk. Bei einer Straßenakti-
on forderten Aktivisten aus der 
Sozialistischen Jugend, der Jun-
gen Generation, dem VSStÖ, 
den Roten Falken und der Ge-
werkschaftsjugend mehr Geld 
für Ausbildungsplätze und ein 
generelles Recht auf Arbeit. 

Mit Schildern und der Aufforde-
rung bei Zustimmung zu hupen, 
machten sie auf ihre Forderun-
gen aufmerksam. Unterstützt 
werden sie in ihren Forderungen 
vom SPÖ-Vorsitzenden Bundes-
rat Bgm. Dominik Reisinger: 
„Im Lehrlingsland Nummer eins 
müssen wir alles dafür tun, dass 
jeder junge Mensch, der arbeiten 

möchte, auch einen Ausbildungs-
platz bzw. eine Lehrstelle � ndet. 
Es ist unsere P� icht als Politiker, 
alles dafür zu tun, den Erwachse-
nen von morgen eine lebenswerte 
Zukunft zu ermöglichen.“ 

Geforderte Maßnahmen
Lehrstellengarantie für junge 
Menschen, Erhöhung des überbe-
trieblichen Lehrstellenangebots, 
Erhöhung der Ausbildungsent-
schädigung für Lehrlinge, Erhö-
hung der Lehrstellenförderung 
sowie einen Ausbildungsfond für 
Betriebe, Erhöhung des Arbeits-
losengeldes auf 70 Prozent sowie 
eine aktive Hilfe für Maturanten 
und Schulabgänger beim Berufs-
einstieg.

Bundesrat Bgm. Dominik Reisinger gemeinsam mit Vertreterinnen der roten 
Jugendorganisationen  Foto: SPÖ

BilDUNGsProJEkt

Interreg fördert 
Austausch der Schulen
UlrichsBErG. Begegnungen 
im Grenzraum werden durch den 
Kleinprojektefonds des EU-För-
derprogramms Interreg Österreich-
Tschechische Republik gefördert. 
Bei der jüngsten Sitzung des regi-
onalen Lenkungsausschusses wur-
den elf Projekte mit oberösterrei-
chischer Beteiligung genehmigt, 
die mit insgesamt 170.000 Euro 
unterstützt werden. Dazu gehört 
auch das Projekt „Borderwalk“, 
bei dem der Verein Böhmerwald-

schule, die Grundschule Oberplan 
und die Volksschule Ulrichsberg 
zusammenarbeiten. Sie wollen 
ein Bildungsprogramm für Schu-
len in der Grenzregion entwickeln, 
bei dem Schüler das gemeinsame 
Natur- und Kulturerbe kennen- 
und wertschätzen lernen. Das 
Programm soll gleichzeitig eine 
Möglichkeit zum gegenseitigen 
Austausch und zur persönlichen 
Horizonterweiterung für die Kin-
der sein.

st. MartiN. Weil Corona-be-
dingt das Neuhauserfest abgesagt 
werden musste und somit eine 
wichtige Einnahmequelle für die 
Feuerwehr Plöcking entfällt, greift 
die Sparkasse Mühlviertel West 
den Kameraden unter die Arme: 
Bankstellenleiter Norbert Hofer 
überreichte zwei Einsatzhelme an 
Kommandant Markus Gruber. In 
normalen Jahren werden die Festl-
Einnahmen für Jugend- und Be-
werbsarbeit sowie zur Anschaffung 
von Gerätschaften verwendet.

v.l.: Norbert Hofer, Markus Gruber

sPoNsoriNG

Neue Helme 
für die Wehr

Foto: FF Plöcking

haslach. In den vergange-
nen Jahren hat es in der Pfar-
re Haslach zum Abschluss des 
Arbeitsjahres vor der Som-
merpause immer ein gemein-
sames Fest für alle ehrenamt-
lichen Mitarbeiter gegeben. 
Aufgrund von Corona konnte 
das gemeinsame Fest heuer je-
doch leider nicht stattfinden. 
Danken möchte die Pfarre 
seinen freiwilligen Helfern 
aber trotzdem und hat sich 
etwas anderes einfallen lassen. 
Anstelle des Mitarbeiterfes-
tes, hat sich die Pfarre des-
halb mit Gutscheinen der 
or t sansässigen Gast rono -
mie bei den Helfern bedankt. 
Somit konnte die Pfarre auch 
die Haslacher Gastronomiebe-
triebe unterstützen.    

PfarrE 

Statt Fest gab 
es Gutscheine 
für Mitarbeiter 



www.tips.at Anzeigen 21Bauen & Wohnen

DRauSSen LeBen

Wenn die Küche auswandert: 
Outdoor-Küchen liegen im Trend
oÖ. Für echte Grillfans geht 
es um weit mehr als das bloße 
Ergebnis. Vorbereitung und der 
Grill-Akt an sich sind genauso 
wichtig. Das  spiegelt sich auch 
an der Ausstattung wider. Der-
zeit im Trend: Outdoor-Küchen.

Das Repertoire reicht dabei von 
Gas- und Elektrogrills mit er-
weiterten Ablage- und Anrichte-
flächen bis hin zu „richtigen“ 
Küchen, die ihren überdachten 
Pendants auch preislich um nichts 
nachstehen. Wie viel Küche man 
braucht, hängt ganz wesentlich 
von den Kochplänen ab: Will man 
nur etwas aufwändiger Grillen, 
reichen eingangs erwähnte Gril-
ler mit zusätzlichen Ablagen und 

Anrichten. Will man auch drau-
ßen mehrgängige Menüs zau-
bern und das regelmäßig, kann 
sich eine ausgewachsene Out-
door-Küche auszahlen. Norma-
lerweise � ndet man die Küchen 

für draußen in unmittelbarer 
Nähe zu Terrassen oder Balko-
nen. Wenn der Platz vorhanden 
ist, kann man eine Außenküche 
aber auch mitten im Garten, zum 
Beispiel in einen Pavillon, inte-

grieren, der mit allen notwendi-
gen Anschlüssen ausgestattet ist. 
Das wertet den gesamten Garten 
um einen zusätzlichen, außerge-
wöhnlichen Aspekt auf. Einziger 
Nachteil dabei: Alles, was ge-
kocht und verzehrt werden soll, 
muss erst dorthin gebracht und 
auch Strom- und Wasseranschlüs-
se müssen extra dorthin verlegt 
werden. Das kostet wieder extra.

Fließender Übergang
Unter Umständen ganz sparen 
kann man sich eine zweite Au-
ßenküche, wenn man schon bei 
der Hausplanung das eigene Faib-
le fürs draußen Essen berücksich-
tigt und die Küche zum Garten 
hin mit einem offenen Übergang 
ausstattet. 

Auch optisch reizvoll, aber teuer: die Außen-Küche. Foto: Gordon Swanson/shutterstock.com

4153 Peilstein
+43 660 / 90 60 301

// Werkstätten, Garagen, Industriehallen
// Ställe, Nassräume, Milchkammern
// Kellerräume
// Lebensmittelindustrie, Küchen 
// Balkone Abdichtung + Sanierung
// uvm.
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FINANZ-TIPP

Mag. Norbert Eglmayr
Obmann der oö. Finanzdienstleister

Der obligatorische 
Blick auf die 
Faktenlage

Die aktuelle Lage zwingt viele die 
individuelle finanzielle Situation 
neu zu überdenken. Nach wie vor 
hohe Volatilität an den Kapital-
märkten mahnt weiterhin zur Vor-
sicht.
Behalten Sie daher stets Ihre Liqui-
ditätssituation im Auge, wie sich 
aktuell wieder zeigt, ist es eine der 
wichtigsten Voraussetzungen, um 
Krisen gut zu meistern. Vielleicht 
hat auch das Thema Absicherung 
eine neue Perspektive eröffnet.
Die EZB macht durch ihre geld-
politischen Maßnahmen die 
Staatsschuldenlast zunehmend 
riskanter, versucht aber damit die 
Wirtschaft zu stabilisieren und 
wieder anzukurbeln. Verfolgen 
Sie daher in der Zukunft verstärkt 
die wirtschaftlichen Nachrichten 
im In- und Ausland rund um das 
Thema Geld.

Bedienen Sie sich dabei der Mit-
glieder der Fachgruppe der OÖ 
Finanzdienstleister, die Ihnen in 
finanziellen Angelegenheiten mit 
Rat und Tat zur Seite stehen

Ihren Finanzdienstleister in 
Ihrer Nähe finden Sie unter 
www.finanzdienstleister-ooe.at/
firmen            Anzeige

GaRTen

Selbstversorger werden 
mit einem Gewächshaus
oÖ. Obst und Gemüse mal eben 
schnell im Supermarkt einkau-
fen – das ist bequem. Doch nicht 
immer bekommt man dort das 
gewünschte Früchtchen und 
selbst wenn es vorrätig ist, 
entspricht es nicht immer den 
Vorstellungen. Verschrumpelt, 
faulig oder gar schimmlig – 
was manchmal in Gondeln 
und Schütten präsentiert wird, 
macht kaum Lust auf Vitami-
ne. Die Lösung: ein Gewächs-
haus, um Tomate, Melone und 
Co. in Eigenregie anzubauen.

Vor dem Bau beziehungsweise 
dem Aufstellen eines solchen 
Gewächshauses sollte man sich 
einige Gedanken machen. Zum 
Beispiel über den Standort. 
Dieser sollte möglichst wind-
geschützt sein. Das hat zwei 
Gründe: Erstens vermeidet man 
damit, dass sich das Gartenhaus 
unnötig abkühlt, zweitens beugt 
man Sturmschäden vor. Davon 
abgesehen richtet man das Ge-
wächshaus am besten an der 
Nord-Süd-Achse aus. So fängt 
das Gewächshaus morgens und 
abends ein Maximum an Licht 
ein, zeitgleich bekommt die heiße 
Mittagssonne nur die Giebelseite 
zu sehen, was einer Überhitzung  
entgegenwirken kann. Nicht zu-
letzt sollten keine Bäume in der 
Nähe sein. Einerseits um Schä-
den durch herabfallende Äste 
zu vermeiden, andererseits wür-
den die Bäume zuviel Licht und 
damit Wärme abfangen.

Tragfähige Basis ist wichtig
Auch für ein Gewächshaus ist 
ein Fundament nötig. Am sta-
bilsten und langlebigsten ist ein 
Betonfundament. Es gibt aber 
auch Hersteller, die ihre Häuser 
mit Stahlfundamenten anbieten. 
Damit spart man sich die Beto-

nier-Arbeiten. Vor allem auch 
für kleinere Gewächshäuser 
kann das Stahlfundament eine 
echte, stabile Alternative zum 
Beton sein. Auch P� astersteine 
können einen geeigneten Unter-
bau ergeben. 

Metall oder holz?
Bei der Konstruktion selbst do-
minieren Metallgerüste etwa aus 
Edelstahl oder aus Aluminium. 
Für Selbermacher kann auch 
Holz eine Alternative sein, weil 
es sich leichter bearbeiten lässt. 

Die richtige Verkleidung
Steht das Gerüst auf seinem si-
cheren Untergrund, geht es an 
die Verkleidung. Diese hat gro-
ßen Ein� uss auf die Lichtdurch-
lässigkeit und somit auch auf 
das Klima, das im Inneren des 
Gewächshauses herrscht. Wel-
che Verkleidung die richtige ist, 
hängt davon ab, was im Häus-
chen wachsen soll. Entscheidet 
man sich für eine Folie, sollte 
man wissen, dass das Gewächs-
haus höchstwahrscheinlich nur 
für die Aufzucht der Pflanzen 
taugt. Wer aber ein ganzjähri-
ges Gewächshaus bauen möchte, 
kommt um Glas, Stegplatten oder 
Doppelstegplatten aus Plexiglas 

nicht herum. Glas ist dabei si-
cher der Klassiker. Das Materi-
al ist witterungsbeständig, lange 
haltbar und lässt viel Licht durch. 
Außerdem lässt sich Glas leicht 
reinigen. Einziger Nachteil: Glas 
ist schwer, die Unterkonstruktion 
sollte deshalb entsprechend trag-
fähig sein. 

obacht bei Plexiglas
Stegplatten aus Plexiglas sind 
leichter und isolieren besser als 
Glas. Durch den hohen Isolie-
rungsgrad kann es zu einer sehr 
hohen Luftfeuchtigkeit kommen. 
Für einige Pflanzen kann das 
sogar ein Vorteil sein, für ande-
re jedoch das Todesurteil. In der 
Anschaffung ist Glas meist güns-
tiger als die Stegplatten. 

Wer selber pfl anzt, weiß sicher was auf seinem Teller landet. Fotos: epr/WAMA

Tomaten lieben es im Glashaus.
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InnenaRChITeKTuR

Raus aus dem Schattendasein: 
Betontreppen als Designelement
oÖ. Das Glas Orangensaft in 
der Küche vergessen – schnell 
runter ins Erdgeschoss. Das 
Handy im Schlafzimmer ver-
legt – wieder zurück ins Dach-
geschoss. Ohne Treppe wäre das 
kaum möglich – und doch fristet 
sie im Vergleich zu Möbeln und 
Wohnaccessoires eher ein Schat-
tendasein.

Doch auch Treppen haben optisch 
einiges zu bieten. Dabei kommen 
einem eher Holz oder Fliesen als 
Gestaltungselemente in den Sinn, 
aber „rohe“ Betontreppen haben 
ihren Reiz – auch wenn ihr Ein-
satz zugegebermaßen nicht je-
dermanns Geschmack trifft. So 
macht etwa der Materialmix aus 

Beton und Glas Treppen zu einem 
echten Blickfang. Mit Licht, zum 

Beispiel in den Stufen verbauten 
Spots, lässt sich dieser Effekt noch 

vergrößern beziehungsweise kann 
man so auch die Lichtstimmung 
des Treppenhauses und der anlie-
genden Räume dezent modulieren.  

Schnell und stabil
Abgesehen von der Optik haben 
Betontreppen weitere Vorteile: 
Die Herstellung im Fertigteil-
werk verkürzt die Bauphase. Der 
Einbau ist schnell erledigt und 
die Treppe im Anschluss direkt 
belastbar. Beton – eine Mischung 
aus Zement, Sand, Kies und Was-
ser – punktet auch im Treppen-
bau mit guten bauphysikalischen 
Eigenschaften, darunter der gute 
Brand- und Schallschutz. Beton-
treppen sind außerdem komforta-
bel, p� egeleicht, stabil, rutschsi-
cher und widerstandsfähig. 

Blickfang: Unverkleidete Betontreppe mit Glas-Geländer. Foto: epr/BetonBild

Industrie-Sektionaltor SPU F42
4000 x 4000 mm, in 10 Standardfarben,

mit Handkette, ohne Verglasung

ab € 1.898*

Stark im Preis und besonders robust!
Hörmann Sektionaltore - die Nr. 1 bei Toren
Nutzen Sie die Qualität und unser Servvvr ice!

80 Jahre Erfahrung im Torbau von Hörmann und persönliche Fachberatung von
Grabner Metalltechnik - Ihr Vorteil auf Ihrer Seite!

Symbolfoto

Automatik-Garagentor
RenoMatic 2020, 2500 x 2250 mm, in 6 Farben

und 3 Dekoren, inkl. Antrieb und Handsender

ab € 948*

* Preise inkl. MwSt. ohne Montage.
Näheres unter www.hoermann.at

RAL 3000RAL 5010 RAL 6005RAL 7016 RAL 8028

RAL 9002RAL 9006 RAL 9007RAL 9010 RAL 9016



500€1)

Online Gutschein-
code: Möbel500

Endlich wieder
Grenze frei!
Auf nach Passau
zum günstigen
Möbel Kaufen!

Alle Angebote gültig bis 30.06.2020 bei mömax in Passau, solange der Vorrat reicht. *Stattpreis bezieht sich auf uns vom Hersteller
unverbindlich empfohlenen Preis. **Stattpreis bezieht sich auf unseren bisherigen Verkaufspreis. Alle Preise sind Abholpreise in Euro.
Abgabe nur in Haushaltsmengen. Mömax Deutschland GmbH, Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg. IVDE26-0-h.

mömax Passau, Steinbachstraße 15, 94036 Passau,
Mo.-Fr.: 09.00-19.00 Uhr, Sa.: 09.00-18.00 Uhr,
www.moemax.de

1) Gültig von 25.06.2020 bis 29.06.2020 bei Kauf von Möbeln ab dem vorgeschriebenen Einkaufswert. Ausgenommen reduzierte sowie in aktuellen Prospekten oder Werbemitteln beworbene
Ware, die im Haus gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge und bei Kauf von Produkten der Marke Based.
Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle Abschläge beziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Auch im Onlineshop mit Gutscheincode einlösbar. Alle Preise
sind Abholpreise in Euro. Solange der Vorrat reicht.

GUTSCHEIN

100€1)

Im Wert von

ab einem Einkaufswert von 500,- Euro
auf viele Möbel sofort einlösbar
Gültig nur von 25.06. bis 29.06.2020

Online Gutschein-
code: Möbel100

GUTSCHEIN

250€1)

Im Wert von

Online Gutschein-
code: Möbel250

GUTSCHEIN

500€1)

Im Wert von

SITZKISSEN „SARA“, mit Bindddebänd-
chen, 100% Baumwolle, ca. 40/40cm,
in verschiedenen Farben erhältlich 5,-
(46920125/01-04)
BOXKISSEN „SARA“, mit Tragegriff,
100% Baumwolle, ca. 40/40/8, in
verschiedenen Farben erhältlich 6,99
(46920126/01-04)

5,-
statt 12,99*-61%

699
statt 12,99***-46%

KAUFLADEN „ICE & MORE“, Holz/Metall, B/H/T: ca. 107/113/68cm,
inkl. Fächer, gerundete Details und Aufbauanleitung 60,- (85000291)

60,-
statt 159,-** -62%

INKLUSIVE THEKE,
LERNUHR UND HERD

SOLANGE DER
VORRAT REICHT

HOCHFLORTEPPICH „BONO 3“, in verschiedenen Farben erhält-
lich, 100% Polypropylen, Florhöhe ca. 40mm, ca. 120/175cm 15,-
(55730065/01-02,06)

15,-
statt 49,95* -69%

SONNENLIEGE „GEORG“, Bespannung in Anthrazit und Blau erhältlich,
Alugestell in Anthrazit, B/H/T: ca. 145/98/59cm, max. Belastbarkeit 120kg
15,- (04220100/01-02)

15,-
statt 29,95** -49%

SCHWEBETÜRENSCHRANK, Bianco Eiche Nachbildung/weiß, 1 Einlegeboden,
1 Kleiderstange, B/H/T: ca. 120/190/61cm 99,- (06870015/05)

99,-
statt 149,-** -33%

1 EINLEGEBODEN

1 KLEIDERSTANGE

RELAXSESSEL, Samtbezug: rot, Füße: Stahl
schwarz, B/H/T: ca. 72/98/80cm 149,-
HOCKER, B/H/T: ca. 39/39/59cm 39,90
(26870270/05-06)

149,-
statt 199,-** -25%

SCHREIBTISCH, weiß
matt, 3 Laden, Griffe
aus Metall, B/H/T:
ca. 120/76/55cm 55,-
(00030010/01)

HANDTUCHHALTER,
weiß/Naturfarben, Metall/
Bambus, 3 Ablagen,
B/H/T: ca. 46/82/24cm 17,-
(79680055/07)

17,-
statt 19,99**-14%

POLSTERBETT, Bezug: grau, Füße: Kunststoff chrom, ohne Rahmen und Auuuflagen,
Liegefläche: ca. 140/200cm 222,- oder Liegefläche: ca. 180/200cm 299,- (2522270311/01-02)

222,-
statt 299,-** -25%

55,-
BEST PREIS

Schreibtisch
B/H/T: ca.

120/76/55cm

3990
statt 59,90**

Hocker

Aus-
genommen

alle Werbe- und
Aktionsartikel aus
den aktuellen
Prospekten auf
www.moemax.de/

brochures

Aus-
genommen

alle Werbe- und
Aktionsartikel aus
den aktuellen
Prospekten auf
www.moemax.de/

brochures

Aus-
genommen

alle Werbe- und
Aktionsartikel aus
den aktuellen
Prospekten auf
www.moemax.de/

brochures

ab einem Einkaufswert von 1.000,- Euro
auf viele Möbel sofort einlösbar
Gültig nur von 25.06. bis 29.06.2020

ab einem Einkaufswert von 1.500,- Euro
auf viele Möbel sofort einlösbar
Gültig nur von 25.06. bis 29.06.2020



Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at
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FuSSBoDenheIZunG

Warme Füße, warmes Herz
oÖ. Wenn einem „warm ums 
Herz“ ist, dann fühlt man sich 
im übertragenen Sinn wohl und 
geborgen. Körperlich aber fängt 
Wohlfühlen schon ganz unten 
an, bei den Füßen. Nutzt man 
einen Fliesenboden als Heizung, 
profi tiert man rundum von be-
haglicher Strahlungswärme.

Strahlungswärme, wie sie von 
einer Fußbodenheizung unter 
einem keramischen Fliesenbelag 
ausgeht, verteilt sich gleichmäßig 
und ohne Staubaufwirbelungen 
im ganzen Raum. So wird der 
gesamte menschliche Körper auf 
angenehme Weise erwärmt – von 
Fuß bis Herz. Gemütliche Vor-
stellung, oder? Erst recht, wenn 
man auch im Winter barfuß oder 
in Kuschelsocken seinen Füßen 
Bequemlichkeit schenken kann. 

Saubere art zu heizen
Auf der durch den Brennvor-
gang geschlossenen Oberflä-
che von Keramik� iesen können 
sich keine Keime, Bakterien 
oder Viren dauerhaft einnisten – 
etwas, das wir ganz neu zu schät-
zen wissen. So bieten keramische 

Fliesen in Verbindung mit was-
serführenden oder elektrisch be-
triebenen Heizungssystemen an-
genehmen Wohnkomfort.
Auch für die Renovierung gibt es 
nur eine Antwort auf die Frage, 
ob das geht: Ja, und sogar ganz 
einfach. Bei wasserführenden 

Anlagen kommt noch ein weite-
rer Vorteil hinzu: In den inzwi-
schen sehr warmen Sommer-
monaten kann der keramische 
Fliesenbelag auch als Raumküh-
lung fungieren. Umgekehrt kann 
Keramik im Winter Sonnenwär-
me speichern.

Auf einem keramischen Fliesenbelag mit Fußbodenheizung lässt es sich im 
Sommer wie Winter gut aushalten. Foto: epr/Schlüter-Systems/Eurobaustoff 

Fußbodenheizung unter keramischem 
Fliesenbelag Foto: epr/Schlüter-Systems/Eurobaustoff

GaRTenMÖBeLSPeZIaLIST

Trendsetter: X-Markt macht
Gartenmöbel individuell planbar
WeLS. Der Gartenmöbel-Spezi-
alist in Wels, Jasminstraße, war 
vielen schon bisher als Preisbre-
cher für hochwertige Garten-
möbel bekannt.

Bänke, Eckbänke, Lounge-Gar-
nituren und auch Keramiktische 
mit hochwertigen Oberflächen 
wie bei Edel-Küchen sind jetzt 
beim Gartenmöbel-Spezialisten 
in Wels West zentimetergenau 
planbar. Der Trend geht zu Gar-
tenmöbeln, die dank hochwer-
tiger Materialien wie Edelstahl 
und Allwetter-Polster den Indoor-
Möbeln in Sachen Komfort um 
nichts nachstehen. Es wäre nicht 
X-Markt, wenn man nicht auch 
edle Marken wie Cane-Line oder 

Bullfrog und planbare Garten-
möbel weit unter dem üblichen 
Preis bekommen würde. Ein 
Preis- und Qualitätsvergleich mit 
anderen Anbietern ist ausdrück-
lich erwünscht! Dekorierte Ver-

kaufsräume darf man sich nicht 
erwarten, dafür kann X-Markt 
durch Eigenproduktion sowie 
Einkauf direkt beim Hersteller 
Preise machen, die man selbst 
im Internet nicht � ndet.

Geschäftszeiten im Lagerverkauf
Wels, Jasminstraße 5 (Nähe 
SCW), Montag bis Freitag, 9 bis 
18 und Samstag, 9 bis 17 Uhr. 
Info: Tel. 07242/60044 oder unter 
www.x-markt.at  Anzeige

Die Terrasse wird in Zukunft so bequem und individuell wie der Wohnbereich. Wer jetzt rechtzeitig edle und kratzfeste Kera-
miktische, Eckbänke, Lounge-Garnituren, Allwetter-Polster und bequeme Outdoor-Bänke zentimetergenau nach Maß ordert, 
der genießt den Frühling mit neuen Gartenmöbeln. Alle Materialien und Modelle gibt’s zu sehen und zum Probesitzen.         

Fo
to

s: 
X-

M
ar

kt
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eRInneRUnGen

Der Hengstberger Sepp z‘Kappl
beZIRK. Josef Wipplinger, 
vulgo Hengstberger, verstorben 
1976, war ein weitum bekann-
tes Original. Schon sein Ausse-
hen – klein von Statur, lustige 
Augen, stets ein verschmitztes 
Lächeln im Gesicht – ließ ver-
muten, dass ihm der Schalk im 
Nacken saß. Franz Hauer aus 
Oberkappel hat für das geplan-
te Buch des Heimatvereins des 
Bezirkes Rohrbach folgende 
Geschichte aufgeschrieben:

Eines Tages erlegte der Hengst-
berger ein Reh im Leitenholz. Er 
packte es in den Rucksack, ging 
Richtung Oberkappel, deponier-
te alles beim „Zanklmüllner 
Schorsch“ und begab sich zum 
Peherstorfer ins Wirtshaus. Dort 
saß eine lustige Gesellschaft bei-
sammen und so nebenbei erzähl-
te er von seinem „Waidmanns-
heil“ und wo seine Beute lag. 
Gleich machten sich zwei Zech-
brüder auf, gingen zum Zankl-
müllner, nahmen das Reh aus dem 
Rucksack, füllten ihn wieder mit 
Ziegeln und Zeitungspapier und 
gingen ins Gasthaus zurück. Zu 

später Stunde brach der Hengst-
berger im Wirtshaus auf, 
holte sich seinen Rucksack 
und trug ihn nach Hause. 
Erst als er das Reh im 
Kellergewölbe auf-
hängen wollte, be-
merkte er den Streich. 
Er wäre aber nicht 
der Hengstberger ge-
wesen, wenn er nicht 
auf Rache gesonnen 
hätte.

ein besonderes 
Festessen
So lud er die ganze 
Kapplinger Pro-
minenz zu einem 
Hasenessen ins 
Gasthaus Pe-
herstorfer 
ein. Er 
ü b e r -
brachte 
s e l b s t 
die be-
r e i t s 
a u s g e -
nomme-
nen und 
gehäuteten Tiere der Wirtin. Natürlich freuten 

sich seine Freunde über die Ein-
ladung und sie erschienen auch 
recht zahlreich mit ihren Frauen 
zum Festessen. Etwas irritierte 
sie aber ein wenig: der Hengst-
berger, der selbst dem Braten 
� eißig zusprach, gab manchmal 
Töne von sich, die sich wie ein 

Katzenmiauen anhörten. Der 
Abend ging lustig zu Ende, alle 
bedankten sich artig beim Spen-
der und gingen nach Hause. 
Erst am nächsten Tag sickerte 
durch, dass ihnen der Hengst-
berger einen bösen Streich ge-
spielt hatte: Er hatte der Wirtin 
anstatt Hasen ein paar Katzen 
geliefert! Nicht einmal die Wir-
tin hatte davon etwas bemerkt, da 
die Tiere bereits ohne Kopf und 
Beine überbracht worden waren. 
Natürlich waren einige seiner 
Freunde eine Zeit lang nicht gut 
auf den Spaßvogel zu sprechen, 
da ihnen angeblich der „fal-
sche Hase“ tagelang schwer 

im Magen gelegen hatte und 
ihnen noch beim Zurück-
denken speiübel wurde. 
Dem Hengstberger Sepp 
konnte man aber nicht 
lange böse sein, bald war 
man mit ihm wieder ver-
söhnt.

Tja, solche Scherze 
trieben die Franzn, Hansn 

und Seppn einst. Wenn Sie 
auch eine originelle, humorvolle 
Geschichte auf Lager haben, 
gereimt oder in Prosa, in Mundart 
oder in Hochsprache, so schreiben 
Sie an: Bezirksheimatverein Rohr-
bach, Franz Saxinger, Leitenweg 6, 
4154 Kollerschlag, 
f.saxinger@eduhi.at, 0676/5287025
Die besten Geschichten werden in 
einem Buch veröffentlicht.

Illustration: Thomas Paster

AVIVA****s make friends
Höhenweg 1, 4170 St. Stefan-Afiesl
07216 - 37600, info@hotel-aviva.at

www.hotel-aviva.at

Dein Sommerurlaub
imAVIVA****s make friends

Urlaub alleine?Kein Problem in der einzigartigen Lebenswelt
für Singles, Alleinreisende & Freunde. Urlaub ohne Paare
und ohne Kinder, dafür erlebnisreiche Sporttage im
Wellnessbereich mit Blick auf die Alpen & im Natur-
schwimmteich entspannen, gemeinsam essen, beim
Gesundheitsprogramm mit Top Coaches präventiv für die
Gesundheit Gutes tun, chillen auf der Alm und Disco Lounge,
verwöhnen lassen im SPA oder einfach Zeit für sich haben.

4Tage / 3 Nächte inkl. HP plus ab € 359,–
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AUS Den TOPOTHeKen

Kleinhäusler bei der Arbeit: Ein Bild 
aus der mühsamen Nachkriegszeit
AIGen-SCHLÄGL. Gemeinsam 
mit den Topothekaren der Re-
gion Donau-Böhmerwald wirft 
Tips einen Blick in die Vergan-
genheit und veröffentlicht Ge-
schichten aus den Topotheken. 
Dieses Mal ist von Kleinhäus-
lern bei der Arbeit in der ehema-
ligen Gemeinde Schlägl zu lesen.

Als Kleinhäusler werden klei-
ne bäuerliche Anwesen mit einer 
bescheidenen Landwirtschaft 
bezeichnet. Im Stall zwei Kühe, 
Schweine und etliche Hühner 
(Selbstversorger). Das Familien-
oberhaupt war berufstätig und 
arbeitete meist in den Granitstein-
brüchen in der Gemeinde Schlägl. 
Die Mutter betrieb die Landwirt-

schaft, kochte und betreute die 
Kinder. Seinerzeit gab es im Ein-
zugsbereich von Schlägl um die 
zehn Granitsteinbrüche. Das Foto 
ist ein „Stillleben“ aus der mühsa-

men Nachkriegszeit. Aufgenom-
men wurde es 1948 von einem 
Onkel aus der Stadt, der damals 
schon eine Kamera besaß. Im Vor-
dergrund des Bildes ist die Tante 

aus der Stadt mit den Kindern im 
Leiterwagen. Die beiden Großel-
tern und der Hausbesitzer sind mit 
der Holzarbeit beschäftigt. Die bei-
den Kühe werden gerade von der 
Feldarbeit nach Hause gebracht. 
Am Gebäude ist die Stalltüre und 
der Holzschuppen sowie der Ge-
räteraum aus Holz zu sehen, im 
Obergeschoß der Heustadel.
In den Wintermonaten beschäftig-
ten sich die Großeltern mit Leinen 
oder Teppich weben. Es gab fast in 
jedem Haus einen Webstuhl.
 Verfasser: Franz Pröll

Das Bild aus dem Jahr 1948 zeigt Kleinbauern aus Schachling in der ehemaligen 
Gemeinde Schlägl.   Foto: Topothek Aigen-Schlägl

Ortstopothekare können Foto-
schätze mit Berichten per Mail an 
m.gahleitner@tips.at schicken. 
Die Beiträge werden wöchentlich in 
den Tips veröffentlicht. 

Freizeit-Vielfalt !
Endlich wieder
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OÖ Thermenholding GmbH, Promenade 1
4701 Bad Schallerbach, Tel.: +43 (0)7249/440-0
www.eurothermen.at

ALTeRnATIVe

Linzaktion auf Distanz
LeMbACH. „Wenn wir nicht nach 
Linz dürfen, dann holen wir Linz 
eben zu uns“: Für die Lembacher 
Volksschüler war nicht vorstellbar, 
dass die Linzaktion wegen Coro-
na nicht statt� nden sollte. Deshalb 
gab es diese heuer auf Distanz 
direkt in der Schule. Organisiert 
von den Lehrerinnen Alice Hartl 
und Johanna Gierlinger stand der 
Schulalltag für die Kinder der vier-
ten Klasse eine Woche lang ganz 
im Zeichen der Landeshauptstadt: 
Sie besuchten das Schlossmuse-

um mit dem Thema Steinzeit; im 
Biologiezentrum beschäftigten sie 
sich mit dem Thema Schmetterlin-
ge und in der Altstadt wartete eine 
Schnitzeljagd mit Schatzsuche quer 
durch die Linzer Sehenswürdigkei-
ten auf die Schüler.
Besonderes Highlight war der Hö-
henrausch, der im Turnsaal der 
Volksschule aufgebaut wurde. Ein 
Fernsehinterview  im ORF-Zent-
rum und ein gemeinsames Mittag-
essen in der Schule beendeten diese 
außergewöhnliche Linzaktion.

So schaut es aus, wenn der Linzer Höhenrausch in der Lembacher Volksschule 
nachgebaut wird: Die Schüler hatten auf jeden Fall ihre Freude daran.  Foto: VS Lembach
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es geht wieder bergauf

Gerade in Krisenzeiten wird vielen 
bewusst, wie wertvoll und welch 
primäres Bedürfnis das Mitei-
nander für uns Menschen hat. 
Jetzt, wo man soziale Kontakte 
wieder pfl egen kann, ist perfektes 
Sprachverstehen die Vorausset-
zung für Kommunikation in der 
Gesellschaft. Um dies auch zu 
ermöglichen, sollte das Gehör 
einer  audiologischen Kontrolle 
unterzogen werden. Das ist nach 
Terminvereinbarung bei Hörgeräte 
Seidl in Rohrbach möglich.

Wichtig - Verlustgefahr
Moderne Hörgeräte sind kaum 
mehr spürbar und fast unsichtbar. 
Daher beim Herabnehmen einer 
Atemschutzmaske unbedingt da-
rauf Acht geben, dass man nicht 
gleichzeitig das Hörsystem aus 
dem Ohr zieht, das so verloren 
gehen kann.

Hörgeräte Seidl GmbH
Stadtplatz 17, 4150 Rohrbach
Tel. 07289/4527
www.hoergeraete-seidl.at
offi ce@hoergeraete-seidl.at

Anzeige

HÖR-
TIPP
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Doris Weidinger
Hörgeräte Seidl GmbH

eRFAHRUnGen

Austauschtreffen für 
pfl egende Angehörige
ROHRbACH-beRG. Nachdem 
die letzten Wochen gerade für 
pfl egende Angehörige besonders 
herausfordernd waren, laden die 
Caritas-Servicestelle und das 
Proges Gesundheitsbüro Haslach 
zum Erfahrungsaustausch ein.

Die drastischen Maßnahmen zur 
Eindämmung des Coronavirus 
brachten pflegende Angehörige 
zunehmend an die Grenzen ihrer 
Belastbarkeit, weiß Ute Maria 
Winkler, Caritas Servicestellen-
leiterin für betreuende Angehöri-

ge in Rohrbach-Berg: „Die Tages-
betreuungen waren geschlossen 
und die mobile Pflege war auf 
ein Minimum reduziert. Auch die 
Nachbarin, die sonst einmal in der 
Woche zu Besuch war, � el weg.“ 
Oft fehlten zudem die eigenen so-
zialen Kontakte oder persönlichen 
Auszeiten, die den p� egenden An-
gehörigen sonst als Kraftquelle 
dienen. Dazu kamen Ängste, selbst 
in� ziert zu werden und dann die 
älteren Familienmitglieder anzu-
stecken. „Auch die Ungewissheit, 
wer die P� ege übernehmen würde, 
wenn p� egende Angehörige durch 
Krankheit ausfallen, stellte eine 
große psychische Belastung dar“, 
ergänzt Winkler. 

neue Wege 
Diese neuen Erfahrungen kön-
nen aber auch Ausgangspunkt für 
neue Entwicklungen sein, wozu 
allerdings ein Austausch wichtig 
ist: Am 1. Juli � ndet ein Treffen 
p� egender Angehöriger statt, bei 
dem diese über ihre Corona-Er-
fahrungen und Erkenntnisse reden 
können.

Corona bedeutete für Pfl egende 
Angehörige eine besondere Heraus-
forderung.   Foto: Wodicka

Mittwoch, 1. Juli, 16 bis 18 Uhr
Caritas Kompetenzzentrum, 
Rohrbach-Berg
Anmeldung: Ute Winkler, Sevice-
stelle für pfl egende Angehörige: 
Tel. 0676/877 624 43
Julia Commenda, Projektkoordinati-
on GES.UND, Tel. 0699/177 81 213

Finaaaaale!  56 Teilnehmer kamen zum Finale des Grea Bua Cups nach Hörlein-
södt. Den Gesamtsieg holte sich Franz Kern (Bildmitte) vor Adi Rockenschaub und 
Ernst Posch. Der Tagessieg ging an Adi Rockenschaub vor Renate Leibetseder und 
Franz Mittermayr. Organisator Gerhard Martha bedankt sich bei allen Teilnehmern 
und Verantwortlichen, denn es war trotz Corona eine gelungene Veranstaltung.

Foto: privat

erdbeeren, die süßen 
Power-Früchtchen
Erdbeeren gehören zu den köstlichs-
ten Früchten, die der Frühsommer 
zu bieten hat. Direkt von der Staude 
genascht, veredelt zu köstlichen 
Desserts und Mehlspeisen oder zu 
Marmelade verarbeitet – die herrlich 
süßen Früchtchen sind immer ein 
Inbegriff von Genuss. 
Erst im 18. Jahrhundert gelang es 
durch Kreuzung verschiedener Sorten 
die allseits beliebte Ananaserdbeere 
zu züchten. Die Bezeichnung „Ana-
nas“ für die Gartenerdbeere ist in 
unserer Gegend nach wie vor in 
Gebrauch. Leider verschwinden tra-
ditionelle Erdbeersorten immer mehr 
aus den Gärten und Erdbeerfeldern. 
Manche Sorten entsprechen heutzu-
tage nur mehr den Bedürfnissen des 
Handels. Große ansehnliche Früchte, 
die einige Tage Lagerung überstehen, 
sind gefragt. Der typische Erdbeer-
geschmack, den wir aus Kindheits-
erinnerungen kennen, ist dabei leider 
weitgehend verloren gegangen.
Die Königin der Beeren, wie die 
Erdbeere oft genannt wird, ist durch  
ihren hohen Wassergehalt ein sehr 
figurfreundliches Früchtchen und 
enthält einen höheren Gehalt an 
Vitamin C als Zitrusfrüchte. 
Erdbeeren sind eine beliebte Zutat in 
Fruchtsalaten und das feine Aroma 
harmoniert hervorragend mit Milch-
produkten. Auch pikanten Salaten 
verleihen sie erst den richtigen Pfi ff. 
Heimische Erdbeeren haben von 
Ende Mai bis in den August hinein 
Saison. Importware ist hingegen bei-
nahe das ganze Jahr über erhältlich. 
Diese weitgereisten Erdbeeren sind 
weniger aromatisch und büßen durch 
lange Transportwege auch an Frische 
ein. Wer das volle Erdbeer-Aroma 
genießen möchte, greift am besten 
zum regionalen Angebot sobald die 
kleinen Früchte reif sind. 

Erdbeer-Zauber 
In ein schönes Glas 1/3 aufgemixte 
Erdbeeren geben, 2 Kugeln Vanil-
leeis darauf und mit geschnittenen 
Erdbeeren auffüllen. Mit einem Tup-
fen Schlagobers und Schokospänen 
servieren.
www.gastrosophische-praxis.at

GenUSS-
TIPP

von
Rosemarie Haider

Foto: privat
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FH GeSUnDHeITSbeRUFe OÖ

Vielseitige Ausbildung in der Pfl ege
OÖ/KLeInZeLL. In Oberöster-
reich gibt es  immer mehr ältere 
Menschen die Pfl ege benötigen. 
Das Bedeutet eine immer größe-
re Herausforderung, auch fachli-
cher Natur. Mit ihrem Bachelor-
Studiengang Gesundheits- und 
Krankenpfl ege will die FH Ge-
sundheitsberufe OÖ dieser Viel-
seitigkeit gerecht werden.

An fünf Standorten in Oberös-
terreich studieren angehende Ge-
sundheits- und Krankenp� eger in 
sechs Semestern und schließen 
mit dem Bachelor of Science 
in Health Studies (BSc) ab. Ein 
hoher Praxisbezug, Wissenschaft 
und Interprofessionalität sind im 
neuen Curriculum des Studien-
plans fest verankert. Der Praxis-
anteil beträgt 51 Prozent der Ge-
samtausbildung.  Dies wird durch 

die � xe Verankerung des Lernbe-
reiches „Training und Transfer“ 
in das Berufspraktikum zusätz-
lich unterstützt. Auch auf inter-
professionelle Zusammenarbeit 
wird besonderer Wert gelegt.
Die Arbeit im Gesundheits-

bereich bedeutet natürlich das 
P� egen und das Versorgen von 
Menschen entlang der gesamten 
Lebensspanne, doch auch neue 

Technologien finde in Ausbil-
dung und Beruf Eingang. Zu-
nehmend kommen auch Roboter 
in der P� ege zum Einsatz und 
unterstützen die P� eger. Neben 
der menschlichen Zuwendung 
kommt somit auch Digitalisie-

rung und Technik im Studium 
nicht zu kurz.
Dabei wird auch Wert auf Regi-
onalität gelegt – so gibt es neben 

den fünf Stu-
dienstandorten 
auch Lehrkran-
kenhäuser in den 
oö. Regionen. So 
gibt es im Zent-
ralraum einen 
Studienstand-
ort in Wels und 
Lehrk ranken-
häusern in Wels, 
G r ie sk i rchen 
und Rohrbach.

Im Anschluss an den Bachelor 
stehen zahlreiche Möglichkei-
ten wie spezialisierende Weiter-
bildungslehrgänge (OP, Intensiv, 
Kinder- und Jugendliche, Psych-
iatrie etc.) oder weiterführende 
Studiengänge zur Verfügung.

Auf eine praxisnahe Ausbildung wird 
werteglegt.  Foto: FH Gesundheitsberufe OÖ

Ich bin eine hilfsbereite und 
fl exible Person und brauche 

den sozialen Kontakt mit 
Menschen in meinem Beruf. 
Ein weiterer positiver Aspekt 

ist, dass ich mich jederzeit 
weiterbilden kann und in 

anderen Bereichen der Pfl ege 
tätig werden kann.

LISA HÖGLINGER, KLEINZELL  

Foto: FH Gesundheits-
berufe OÖ/Höglinger

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 24. Juni  
absteigender Mond - Johannistag

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Johanniskrautknospen für Öl pflü-
cken; einfrieren von Früchten, einkochen; um-
setzen und umtopfen von Zimmerpflanzen; 
Kuchen machen; chemische Reinigung; bes-
ter Tag für Haarschnitt, wenn man stärkeres, 
dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche waschen;  
Mineraldünger ausbringen; körperliche An-
strengungen

DO 25. Juni  
ab 19:05 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken – Siehe gestern

FR 26. Juni  
absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  

Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: idealer Tag für alle Pflegearbeiten; 
umpflanzen; Zwiebel und Wurzelgemüse 
setzen; Gartenzaun setzen; Haare um 1 mm 
kürzen, wenn sie schneller wachsen sollen; 
Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

SA 27. Juni  
ab 22.15 Uhr Waage – absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel 
Günstig: idealer Tag für alle Pflegearbeiten; 
umpflanzen; Zwiebel und Wurzelgemüse 
setzen; Gartenzaun setzen; Haare um 1 mm 
kürzen, wenn sie schneller wachsen sollen; 
Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

SO 28. Juni  
absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütenheilkräuter säen oder setzen, 
auch sammeln; Brot backen; Fenster putzen; 
lüften; Liebe und Freundschaft 

Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche wa-
schen

MO 29. Juni  
absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütenheilkräuter säen oder setzen, 
auch sammeln; Brot backen; Fenster putzen; 
lüften; Liebe und Freundschaft 

Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche wa-
schen

DI 30. Juni  
bis 00:50 Uhr Waage – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane

Günstig: Heilkräuter sammeln; Pflanzen gie-
ßen und düngen; Rasen mähen oder bearbei-
ten; umsetzen; umtopfen; stachelige Pflanzen 
pflegen; Schnecken bekämpfen; Wasserin-
stallationsarbeiten; Blattgemüse säen und 

ernten; Gartenzäune setzen; Massagen; ge-
schäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Wohnungsputz

MI 1. Juli
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane  

Siehe gestern

DO 2. Juli
bis 03:25 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Kräuter sammeln; Früchte ernten, 
einlagern oder konservieren; Heu machen; 
Fruchtpflanzen, Fruchtgemüse und Kräuter 
setzen; Brot backen; Butter rühren; Wohnung 
lüften; Nagelpflege

Ungünstig: Kompostarbeiten
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TIPS-AKTIOn

Tips sucht das schönste Trachten-Foto
OÖ/nÖ. Wer hat den Titel 
„Schönstes Trachtenfoto 2020“ 
verdient? Tips und die Trachten 
Wichtlstube suchen das schöns-
te Trachtenfoto. Bis 24. Juli 2020 
stimmen die Tips-Leser für ihr 
Lieblingsfoto ab. 

Ob klassisches Dirndl, sportliche 
oder elegante Tracht, egal ob al-
leine am Foto, als Pärchen oder in 
der Gruppe – Tips bietet die Chan-
ce, sich mit dem eindrucksvolls-
ten Dirndl oder der außergewöhn-
lichsten Lederhose zu präsentieren 
und sich damit einen tollen Ge-
winn abzuholen. Ganz egal ob 
im klassischen Blaudruck-Dirndl, 
in der baumwollenen Sommer-
Tracht, ganz elegant mit der Taft-
schürze oder bei den Herren im 
Trachtenanzug oder in der Leder-
hose – alle Fotos sind gefragt. 

Mitmachen geht ganz einfach: 
online registrieren unter www.
tips.at/tracht, Foto in Tracht 
hochladen und schon ist man 
beim Voting mit dabei. 
Dann sind die Tips-Leser ge-
fragt: Sie können online für 
ihre Favoriten abstimmen 
und dabei bis zu drei Edelwei-
ße vergeben. Pro Stunde kann 
eine Stimme abgegeben werden.  

Trachtenoutfi t im Wert von 
1.500 euro gewinnen
Auf den Gewinner des Trach-
ten-Votings wartet ein Trach-
tenout� t nach Wahl im Wert 
von 1.500 Euro von der 
Trachten Wichtlstube. Im Sorti-
ment � ndet sich moderne sowie 
klassische Trachtenbekleidung 
für die ganze Familie, in jeder 
Preisklasse und allen Kleidergrö-
ßen. Ebenso bietet die Trachten 

Wichtlstube eine große Auswahl 
für Braut und Bräutigam sowie die 
ganze Hochzeitsgesellschaft.

bis 24. Juli abstimmen
Letzte mögliche Stimmabgabe ist 
am Freitag, 24. Juli, um 10 Uhr. 
Der Punktestand wird während 
der Votingphase nicht angezeigt. 
Es wird jedoch auf der Facebook-
seite tips.at einen Zwischenstand 
der Top 3 in den Kalenderwochen 
28 und 29 geben.
Die Gewinner werden im An-
schluss schriftlich verständigt und 
in den Tips verkündet.
Tips freut sich auf viele trachtige 
Fotos und wünscht allen Teilneh-
mern viel Glück.

Teilnahmebedingungen, 
mitmachen und voten unter 
www.tips.at/tracht
Letzte Stimmabgabe: 24. Juli, 10 Uhr 
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Brix Zaun – Qualität aus Österreich 
OÖ. Zäune, Tore, Balkon- und 
Terrassengeländer sind nicht nur 
schöne Umrahmung für einen 
gepflegten Garten, sie bieten 
auch Schutz vor unerwünschten 
Zutritten. Aus wetterfestem Alu 
sind sie noch dazu langlebig und 
p� egeleicht. Der Traditionsbetrieb 

Brix hat dafür das beste Ange-
bot und eine riesige Modell- und 
Farbauswahl. Gefertigt wird nach 
Maß, ausschließlich in Österreich 
und in Top-Qualität zu dauerhaft 
günstigen Preisen. Dazu gibt’s 
von Brix und den Brix-Fach-
partnern die Rundum-Gratis-

Beratung in den Schauräumen 
oder direkt vor Ort mit Gratis-
Ausmess-Service.  Anzeige

Rundum gut beraten  Foto: Brix

Brix Alu Schauräume in 
4030 Linz und 5102 Anthering
Tel. 0800/886660
www.brixzaun.com

RUNDUM SICHER.
ALU ZÄUNE • TORE • BALKONE • GITTER

Qualität aus Österreich www.brixzaun.com

Gratis Katalog & Beratung

0800 / 88 66 60

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ
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AKTIV

Fasten und Entschleunigen im 
Mühlviertler Hochland
MÜHLVIeRTeL. Herrlich fri-
sche Luft zum Krafttanken 
und Entspannen und eine 
ordentliche Portion Mühlviert-
ler Gastfreundschaft – der 
Natur.Schau.Platz. Mühlviert-
ler Hochland hat alles zu bie-
ten, was zu einem perfekten 
Urlaub gehört. 

Ganz nah statt weit weg und 
schon bei der Anreise wird klar: 
Hier ist echte Entschleunigung 
daheim. Sanfte Hügel, erhol-
same Wälder, heilvolles Moor 
und atemberaubende Granitpfa-
de prägen die Landschaft und 
schaffen Raum zum Krafttan-
ken, Entspannen und Besinnen. 
Wo die Uhren langsamer ticken, 
bleibt mehr Zeit für sich selbst.

naturFasten in 
bad Leonfelden
Fasten – ob körperlich oder men-
tal – liegt derzeit voll im Trend 
und macht nachhaltig gesund. 
Fasten und Bewegung kann man 
nicht predigen, sondern muss man 
leben. Das ist die klare Überzeu-
gung der Hotelbetriebe, wie dem 
NaturFasten Hotel Brunnwald 
in Bad Leonfelden. Individuelle 
Betreuung und maßgeschneider-
te Programme in familiär geführ-
ten Hotels sorgen dafür, dass die 
Bedürfnisse und Erfahrungen 
der Fasten-Teilnehmenden voll-
ständig berücksichtigt werden. 
Kleine Gruppen, ein umfangrei-
ches Aktivprogramm – ob Yoga, 
geführte Wander- und Radtouren 
oder einfach den großzügigen 
Wellness- und Spabereich ge-
nießen – das alles entschleunigt 
und befreit – macht Platz für das 
Wesentliche. 

Aufl eben statt Abmühen
Die Kraft der wunderbaren Na-
turheilmittel Wald, Luft, Wasser 

und Moor ist die ideale Grundla-
ge für einen erholsamen Gesund-
heits- und Aktivurlaub. 
Im Natur und Bewegungspark am 
Rande des Moorwaldes in Bad 
Leonfelden be� nden sich unzäh-
lige Angebote wie ein Entspan-
nungs- und Gymnastikpavillon, 
eine Yoga-Wiese, ein therapeuti-
scher Bogenparcours, ein barri-
erefreier Motorikpark, verschie-
dene Lauf- und Walkingstrecken, 
Wald- und Erlebniswege sowie 
ein in seiner Form einzigartiges 
Waldbald – mit Schaukeln, Hän-
gematten und Wippen. 
Die vorhandene medizinische 
Kompetenz oder einfach nur das 
Gefühl, gut aufgehoben und um-
sorgt zu sein, machen das Hoch-
land rund um Bad Leonfelden zu 
„Bad Mühlviertel“.

Aktiv mit Rad oder zu Fuß 
Ein Aktivurlaub im Mühlviert-
ler Hochland schenkt wahre 
Glücksgefühle. Über der Nebel-
grenze werden frische Luft und 

die strahlende Sonne zu einem 
wahren Jungbrunnen. 
Ausgedehnte Spaziergänge und 
Wanderungen, weitläu� ge Rad-
touren mit dem E-Bike oder 
Mountainbike auf dem über 
1.500 Kilometer bestens ausge-
bauten und beschilderten Rad-
wegenetz oder eine Runde auf 
dem malerischen Golfplatz dre-
hen – ganz einfach aus dem ra-
santen Alltag ent� iehen. Ob als 
Paar, Single oder in einer Runde 

von Freunden – der Natur.Schau.
Platz. Mühlviertler Hochland ist 
eine weitläufige erlebnisreiche 
Sehenswürdigkeit mit starkem 
Charakter und viel Freiraum.

Mit dem Rad durch´s herrliche Mühlviertler Hochland – Panorama inklusive.  Foto: Helga Baier

N A T U R F A S T E N
 H O T E L  B R U N N W A L D

B A D  L E O N F E L D E N

www.brunnwald.at

ab € 490 .-

Informationen und Angebote:
Tourismusverband Mühlviertler 
Hochland
Tel. 07213/6397
offi ce@muehlviertlerhochland.at
www.muehlviertlerhochland.
at/angebote

Wander-

Tipp
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GOTTeSDIenST

Im Stift Schlägl sind die 
Türen wieder offen
AIGen-SCHLÄGL. Ab sofort 
kommt wieder Leben ins Stift 
Schlägl sowie in die Stiftsbraue-
rei. Auch die Ausstellung sowie 
der Shop sind wieder für Besu-
cher zugänglich.

Nach dem Lockdown der letzten 
Wochen sind die Gottesdienste 
im Stift Schlägl wieder öffentlich 
zugänglich. „Wir freuen uns auf 
das gemeinsame Feiern der hei-
ligen Messe, besonders am Sonn-
tag in der Stiftskirche, jeweils um 
8.30 und 10 Uhr“, berichtet Prior 
Petrus Bayer. Auch für Besichti-
gungen ist das Stift wieder geöff-
net. Passend zum warmen Wetter 
bietet der Stiftskeller mit seinem 
großen Gastgarten genussvolle 

Schmankerl und die beliebten 
Schlägl Bierspezialitäten. Wer 
diese schon vermisst hat, kann 

sich im Brauerei Shop wieder mit 
Bierspezialitäten und Geschenk-
artikeln versorgen und die eine 
oder andere Sorte verkosten.

Was Gutes daraus ziehen
„Die letzten Monate haben uns 
allen Zeit gegeben und unser 
Leben entschleunigt. Bei all den 
Herausforderungen können wir 
auch etwas Gutes daraus ziehen. 
Wir freuen uns jetzt sehr dar-
auf, unseren Gästen und Kunden 
auch in der Gastronomie wieder 
die Schlägl Bierspezialitäten an-
bieten zu können“, so Kämmerer 
Markus Rubasch.

Die Gottesdienste im Stift Schlägl 
können wieder besucht werden.

Anmeldungen für Stiftsführungen:
Tel. 07281/8801-0
E-Mail: pforte@stift-schlaegl.at

Foto: Stift Schlägl

LInZ/OÖ. Am Donnerstag, dem 
2. Juli 2020, beantwortet von 15 
bis 16 Uhr die Diätologin und 
Krebshilfe-Ernährungsberaterin 
Pia Wildfellner die Fragen der 
Tips-Leser zum Thema Man-
gelernährung bei Krebs. Eine 
auftretende Mangelernährung 
bei einer Krebserkrankung darf 
gerade in der Corona-Zeit nicht 
unerkannt bleiben. 

Diätologin Pia Wildfellner    Foto: Krebshilfe

eRnÄHRUnG

Krebstelefon

Anrufen am Donnerstag, 2. Juli 
2020, von 15 bis 16 Uhr unter 
Tel.: 0732/ 77 77 56 ODER: Urlaub am Bauernhof: 

www.kraeuterpension-rosenkranz.at

1 Woche 4-Sterne-Apartment
inkl. Wellness & Schwimmbad

ab € 360,- für 2 Personen
jede weitere Person € 15,- p.P.p.N.

9833 Bad Lainach - Kärnten
0664/1354647, info@erholung.at 

www.erholung.at

 � Halbpension
 � Wellnessanlage
 � Überdachtes Freibad

 � Sauna & Dampfbad
 � Infrarotkabine
 � Massage- & Bädergutschein

4 Tage/3 Nächte im 4-Sterne-Hotel
Wandern & Baden

Es wartet ein prächtiger Panoramablick am Rande des Nationalparks 
Hohe Tauern, nur 25 km vom Großglockner. Beliebter Ausgangspunkt 

für unzählige Wander- und Aus�ugsmöglichkeiten.

1 Woche 4-Sterne-Apartment

Wellnessanlage
� Überdachtes Freibad

nur

€178,50
pro 

Person

Urlaub 2020 ins Hotel oder Apartment?

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Brigitte Groder
Jugendberaterin

Jugendservice Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 28 (neu 
– Jugendservice ist übersiedelt)
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe-

Onlineberatung

In meinem Leben läuft 
schon länger alles schief, 
mir wachsen die Probleme 
langsam über den Kopf. Wer 
kann mir helfen? Ich möchte 
aber auf jeden Fall anonym 
bleiben!

Anonym

Hallo!

Manchmal erlebt man Zeiten, die 
schwierig sind, oder Situationen, 
in welchen man nicht sofort einen 
Ausweg sieht. Damit bist du nicht 
alleine, viele Menschen müssen 
Krisen bewältigen. Gerade bei 
Themen, die einem unangenehm 
sind, möchte man nicht, dass 
Gesprächsinhalte an Drit te 
weitergegeben werden. Deshalb 
behandeln wir vom Jugendservice 
Anfragen vertraulich und geben 
keine Informationen weiter. Du 
musst das nicht alleine schaffen! 
Mit uns kannst du dich persön-
lich, am Telefon oder per E-Mail 
unterhalten, die Kontaktdaten 
und Ansprechpartner dazu fi ndest 
du unter www.jugendservice.at/
regional. Eine weitere Möglichkeit, 
dich anonym an uns zu wenden, ist 
unsere Onlineberatung. Dabei mel-
dest du dich einfach nur mit einem 
Benutzernamen und einem Kenn-
wort unter www.jugendservice.at/
onlineberatung an, wir brauchen 
weder deinen Namen noch andere 
Daten von dir. Vielleicht ist das ein 
erster Schritt, den du dir vorstellen 
kannst – wir helfen dir sehr gerne! 
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Sozialrecht: Absicherung 
für Krebspatienten

Grundsätzlich ist kein Krebspatient 
verpfl ichtet, den Arbeitgeber über 
die Art seiner Erkrankung zu infor-
mieren. Erfahrungsgemäß gehen 
jedoch viele offen damit um, da die 
Therapie längere Abwesenheiten 
erfordert. Um in dieser schwierigen 
Situation den Arbeitsplatz abzusi-
chern, können Betroffene, die mit 
einer mindestens 50 Prozent Behin-
derung eingestuft wurden, einen 
Feststellungsbescheid über das So-
zialministeriumsservice beantragen. 
Der Arbeitgeber muss umgehend 
darüber informiert werden. 

Krebspatienten haben Anspruch auf 
das Krankengeld, welches für die 
Dauer von zwölf bis 18 Monaten ge-
währt wird, in Ausnahmefällen seit 
2020 maximal zwei Jahre. Danach 
entscheiden die Diagnose und der 
Zustand des Patienten darüber, ob 
eine Rückkehr in den Beruf möglich 
ist. Die PVA bearbeitet die Anträge 
je nach Geburtsdatum der Betroffe-
nen unterschiedlich: Für Personen, 
die vor dem 1.1.1964 geboren 
wurden in Richtung Berufsunfä-
higkeitspension, für alle anderen in 
Richtung Rehabilitationsgeld. 

Ein onkologischer Patient mit min-
destens 50 Prozent Behinderung 
kann beim Sozialministeriums-
service einen Behindertenpass 
beantragen. Leider schreckt alleine 
die Bezeichnung viele Betroffene 
davon ab, den Antrag zu stellen, 
obwohl dieser auch Krebspatienten 
zahlreiche Vorteile bietet. In den 14 
oberösterreichischen Krebshilfe-Be-
ratungsstellen erhalten Betroffene 
kompetente Informationen zu Fra-
gen rund um die Krebserkrankung. 

Österr. Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz
Tel. 0732/777756
offi ce@krebshilfe-ooe.at

Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Gabriela Grabmayr
Krebshilfe OÖ

XTReMeTOUR 

Sportliche Challange
OÖ. Das Salzkammergut – vom 
Gipfel des Dachsteins bis Gmun-
den – bietet die ideale Kulisse für 
eine der begehrtesten Outdoora-
benteuer des Landes von 23. bis 
29. August. Je sechs Mädels und 
Burschen werden teils abseits von 
befestigten Wegen und Straßen die 
Strecken am Land, im Wasser und 
in der Luft zurücklegen.

Teamarbeit gefragt
Steile Schluchten, unbekannte Jä-
gersteige und wildromantische 
Seen werden Schauplatz von ein-
maligen Challenges in den ver-
schiedensten sportlichen Diszipli-
nen wie Canyoning, Trailrunning, 
Kanu, Biken, Klettern oder Orien-
tierungslauf. Dabei ist es nicht not-
wendig in jeder Sportart perfekt 
zu sein. Persönlichkeit, Mut, Aus-
dauer und Teamgeist sind ebenso 
wichtig. Denn nur das kompaktes-
te Team wird das Team XTREME 

und kassiert die  Siegesprämie. 
Interesse geweckt? – Dann online 
bewerben und mitmachen bei der 
XTREMEtour des Landes OÖ.
Infos unter www.xtremetour.at

Sportliches Teamwork ist bei der 
XTREMEtour gefragt.  Foto: 4youCard 

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

CARITAS-HAUSSAMMLUnG

Corona zeigt: Not 
kann jeden treffen
OÖ. Die aktuelle Krise macht 
es deutlich: Die Not kann jeden 
treffen - plötzlich und mit voller 
Wucht. 

Wer arbeitslos wird, muss mit der 
Hälfte des monatlichen Einkom-
mens über die Runden kommen. 
Wenn man zuvor schon ein gerin-
ges Einkommen hatte, bedeutet das 
massive � nanzielle Probleme. Hilfe 
gibt es bei den zwölf Caritas-Sozial-
beratungsstellen in Oberösterreich. 
Diese verzeichnen einen deutlichen 
Anstieg der Anfragen um Unterstüt-
zung. Dass die Caritas helfen kann, 
ist unter anderem jenen Menschen 
zu verdanken, die mit ihrer Spen-
de bei der Caritas-Haussammlung 
einen Beitrag leisten. „Bitte helfen 
auch Sie mit Ihrer Spende bei der 
Haussammlung mit“, so Caritas-

Direktor Franz Kehrer. In den Sozial-
beratungsstellen und Projekten 
für Obdachlose, wie Help-Mobil, 
Wärmestube und Krisenwohnen, 
stehen Caritas-Mitarbeiter den Men-
schen mit Rat und Tat zur Seite – mit 
Lebensmittelgutscheinen, Zuschüs-
sen für Strom und Heizung und be-
ratenden Gesprächen.  Anzeige

Mit dem Geld aus der Haussammlung 
kann die Caritas Nothilfe für Men-
schen in Oberösterreich leisten.

Fo
to

: L
itz

lb
au

er

Schuldnerhilfe OÖ
Regionalstelle Rohrbach-Berg
Persönliche Beratungen fi nden nach 
vorheriger Terminvereinbarung statt.

www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at 
Telefon: 0732/77 77 34 

Mo., Mi., Do.: 8.30 – 12 Uhr und 
13 bis 16 Uhr

Di., Fr.: 8.30 – 12 Uhr

FInAnZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ
Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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bürgschaft: Mitgefangen 
– mitgehangen

Immer wieder kommt es vor, dass 
Bürgen durch ihre Unterschrift selber 
in – teils massive – fi nanzielle Nöte 
schlittern. Aber was ist eine Bürg-
schaft eigentlich?
Eine Kredit-Bürgschaft sorgt bei der 
Kreditvergabe für Sicherheit. Stellt der 
Kreditnehmer ein zu großes Risiko für 
die Bank dar, wird oft auf diese Form 
der Sicherung zurückgegriffen. Für 
den Kreditnehmer sind damit manch-
mal bessere Konditionen verbunden. 
Die Nachteile liegen nur beim Bürgen. 
Er bekommt kein Geld und geht ein 
hohes Risiko ein. Eine Bürgschaft 
kann auch zu einem Eintrag beim 
KSV führen und damit die eigene 
Bonität verschlechtern, falls man 
selber einen Kredit aufnehmen 
möchte. Schlimmstenfalls muss er die 
komplette Kreditschuld (Kosten und 
Zinsen) zurückzahlen.
Meist bürgen Personen aus dem 
nahen Freundes- oder Verwand-
tenkreis. Dies kann sich somit auch 
massiv auf das persönliche Verhältnis 
auswirken. Besonders wenn der Bür-
ge zur Zahlung heran gezogen wird, 
können selbst enge Beziehungen zer-
brechen. Die Unterschrift sollte also 
gut überlegt werden. Keineswegs ist 
eine Bürgschaft ein Formalakt ohne 
Auswirkungen! 
Wenn überhaupt, sollte man eine 
Bürgschaft nur eingehen, wenn man 

sich die Zahlung der Schulden 
auch wirklich leisten 

kann. Keinesfalls sollte 
man sich dazu drängen 

lassen.
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Sommerhit in den Ferien
für Familien mit 1 od. 2 Kindern bis 15 J.

• 3 Tage / 2 Nächte im Familienzimmer
• Abends 4-Gang Wahlmenü
• 1 unbegrenzter Tageseintritt in die
gesamte Eurotherme mit Aquapulco,
Tropicana und der Saunawelt AusZeit

Sonderpreis für Familien € 559,-
2 Erwachsene und 1 Kind bis 15 Jahre
Sonderpreis für Familien € 643,-
2 Erwachsene und 2 Kinder bis 15 Jahre

4 = 3 Vorteilstage
• 5 Tage / 4 Nächte in der gewünschten
Zimmerkategorie

• Abends 4-Gang Wahlmenü

im Doppelzimmer „Classic“ € 338,-/Pers.
im Doppelzimmer „Superior“ € 348,-/Pers.
im Doppelzimmer „Deluxe“ € 398,-/Pers.

ANREISE Sontag oder Montag
Gültig bis 31.07.2020

Sommer-Spezial
• 3 Tage / 2 Nächte im Deluxe Zimmer
• ein unbegrenzter Tageseintritt in die
Eurotherme mit unserer hauseigenen
VIP-Uhr

• Verwöhn-Halbpension und einem
5-Gang Gala Dinner

• Verwöhnmassage oder Fußmassage mit
kühlenden Aromaölen zur Erfrischung

Pauschalpreis € 310,- pro Person
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Parkhotel Bad Schallerbach, Badstrasse 2
4701 Bad Schallerbach, Tel. +43 7249 48781 0
office@parkhotel-badschallerbach.at
www.parkhotel-badschallerbach.at

Dein Sommer in der

Vitalwelt Bad Schallerbach
Dein Sommer in der

t l lt Bad SchallerbaVitalwelt Bad Schallerbach

DAY SPA Guten Morgen – € 62,– pro Person

• Frühstücksbuffet bis 10:00 Uhr
• Leihbadetasche mit Bademantel und Handtüchern
• Nutzung des kompletten Crystal Spa mit Thermalpool mit Innen- und Außenbereich
• Nachmittagskaffee mit Kuchen- und Strudelbuffet
• Wählen Sie zwischen einer Fußreflex- oder einer Teilmassage (25 Minuten)

Unsere Inklusivleistungen
• inklusive reichhaltigem Buffetfrühstück
• Nachmittags Snack mit Kuchen- und
Strudelbuffet und Kaffeevariationen

• Kuscheliger Bademantel leihweise
während Ihres Aufenthaltes

• Nutzung des kompletten Crystal Spa
mit Thermalpool mit Innen- und Außen-
bereich auch am An- und Abreisetag

• kostenloser E-Bike Verleih
(nach Verfügbarkeit)

• Vitalwelt Gästekarte mit zahlreichen
Ermäßigungen

Eurotherme Bad Schallerbach Aquapulco Eurotherme Bad Schallerbach Cabriotherme Tropicana
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marktplatz

Aktionsposten

Aktuelles

Antiquitäten

Boote

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Flohmarkt

Garten

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach, Info-Telefon: 07289 / 4490

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-rohrbach@tips.at 
oder Fax: 07289 / 4490-1810 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 1,16   pro Wort im Fettdruck:  € 2,32

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

sons 
Tiges

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Wir liefern auch JETZT

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ

BUCHE ab € 52,–€ 52,–
exkl. MwSt. 

weitere Holzarten auf Anfrage sowie Koks
in Kaplitz

Tel.:  00420/728/896000
www.brennstoff.cz

PELLETS

Tel.  07750/3407
Fax 07750/3407-18

Jetzt preisgünstig 
einlagern!

www.facebook.com/tips.at
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cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage der 
23 Tips-Ausgaben: 
865.213

FLOOREX -
ihr Beschichtungs-Profi
Epoxidharz-Beschichtungen
Balkonsanierung
0660-9060301
www.floorex.at

Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche,
Silberartikel, Bilder,
 0650-5849233
www.hartmannkauft.at

www.hartmannkauft.at
hochwertige Pelze, Schmuck,
Brillantschmuck, Münzen, Sil-
ber jeglicher Art, Handarbeiten,
Kristall, Porzellan, Bernstein,
Teppiche, Kleinkunst. Zah-
lung in bar!
0650-2352637

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, hochwertige Damen/Her-
renbekleidung, Orientteppiche,
Porzellan, Münzen,  0650 -
3697826
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Motorbootschein
Donau, Seen und Flüsse, Funk
www.nautik-austria.at
 0664-4565000

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Hausflohmarkt in Zwettl/
Rodl, Schauerschlag 14, 4. und
5. Juli 2020, 8 bis 16 Uhr.

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.
Baumstockfräsen
0664-4235818
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Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Landmaschinen

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Mode

Parkettböden

Partnerschaft

Lieber Opa!
Bleibe froh und stets 
gesund, sorgenfrei  
zu jeder Stund.
Glück und recht viel 
Sonnenschein sollen 
deine Begleiter sein.

Alles Gute zum 60. Geburtstag  
wünscht dir Lukas

Wir wünschen dir alles,  
alles Liebe und Gute zu deinem 

94. Geburtstag. 
Bleib so wie du bist, 
aber vor allem 
gesund!

Deine Tochter Monika, Schwiegersohn Josef  
und Enkelkinder Anita, Martin und Michaela

Liebe Mama, liebe Oma! 

Liebe Nadine!
Herzlichen 

Glückwunsch 
zur Matura mit 

Auszeichnung und 
zum Geburtstag 

wünschen dir Oma und Opa!

EIN HERZLICHES 
DANKE

an das Pflegepersonal 
vom 1. Stock im Altenheim Lembach 

für die sehr gute und liebevolle 
Betreuung unserer Mama, 

Frau Berta Wimmer.
Vroni und Karl mit Familien

Wie hast du das nur geschafft,
90 Jahre voller Energie und Kraft.

Du warst immer für alle da,
jeden Tag und jedes Jahr.

Darum sollst du heute gefeiert werden,
wie noch nie hier auf Erden.

Viel Gesundhe
it und 

bleib so wie d
u bist!

Liebe Mama, liebe Oma!

Alles Gute zum  

70. Geburtstag 
wünschen dir von 

ganzem Herzen  

deine Kinder, 

Schwiegerkinder und 

Enkel!

Du hast die Matura geschafft,

viel gelernt bis in die Nacht.

Du hast dich übertroffen,

alle Wege stehen offen.

Sind stolz auf das, was du vollbracht.
Sind stolz auf das, was du vollbracht.

Liebe Anna
Herzliche Gratulation zu deiner mit 

Auszeichnungbestandenen Matura.

Mama und Papa

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Schimmelbekämpfung

0664 140 45 20
www.fucec.at

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

CHI-Machine-Deluxe - Fuß-
massagegerät mit Infrarot:
10 Geschwindigkeiten + 2
Vibrationsstufen + 6 Rotlicht-
lampen! Fernbedienung mit
Timer, massiert & stimuliert,
regt Kreislauf und Durchblutung
an. 0664-4951170

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

Parkettsanierung günstig.
0677-62029881

Die Hoffnung einen net-
ten Lebenspartner zu fin-
den hat Elfriede, 63-jähri-
ge, attraktive, junggebliebene
Witwe und begeisterte Hobby-
köchin, noch nicht aufgegeben.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Elisabeth, 43 J.,  Unterneh-
merin. Sie liebt die Natur, Land-
leben, Berge, Seen, Gemütlich-
keit, Romantik, kochen, küs-
sen, Leidenschaft. Ich bin eine
natürliche Frau, fühle mich im
Dirndl genauso wohl wie im
kleinen Schwarzen. Du, ein
Mann der Humor, Treue, Ehr-
lichkeit und Bodenständigkeit
genauso schätzt wie ich, dann
könnte es der Beginn einer
großen Liebe werden, wenn Du
Dich meldest.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
EVA, 54 J.,  hübsch, schlank,
erotisch. Treue ist nichts Altmo-
disches, Liebe nicht nur ein
Wort, Romantik etwas Wunder-
schönes. Ich bin eine Frau, die
gerne wandert, kocht, ku-
schelt, reden, lachen, wieder
Liebe spüren.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Hanna, 66 J., WITWE,  sehr
herzlich, nicht ortsgebunden.
Die Küche und der Garten sind
meine großen Hobbys. Gerne
hole ich dich mit dem Auto ab
und wir machen einen Ausflug
und lernen uns kennen. Du, bis
jugendliche 80 J., auch so allei-
ne, der immer noch gerne ku-
schelt.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Vielseitige Frau sucht
eben solchen Mann! Sabi-
ne, 54-jährige, fröhliche,
sehr hübsche, vielseitig interes-
sierte Angestellte, wünscht sich
einen liebevollen, zuverlässigen
Partner für eine gemeinsame
Zukunft!
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Einsatzbereite Motormäher
Bucher, Reform 58 und Reform
158 Super mit MAG Motor zu
verkaufen.  0664-5699011

Verkaufe mehrere Schweiß-
maschinen (Edelstahl, Rau-
penstahl, Panzerstahl, Schiff-
stahl),  Schweißinverter, Marke
Fronius, Gleichstrom Umfor-
mer. Für Edelstahl, Nirosta,
Guss und WIG Schweißungen,
neuwertig. Kompressor Agre,
700 l Ansaugleistung.
 0664-1419210, 07283-
8457

Hugo Boss Shirt Original
inkl. Versand nur 25 Euro,
Größe XL 069981492328
http://marktplatz.tips.at/45158

weiße lockere Sommerho-
se mit schönen Details,
toller leichter Stoff, Grö-
ße 36, nur 15 Euro inkl.
Versand 069981492328
http://marktplatz.tips.at/45156

Parkettbodensanierung-Neuver-
legung.  0699-81526063

Er,  80kg, 180cm, ledig (das
heißt: kein Kind, keine Schei-
dung) sucht ebenso ledige Frau
zwecks Familiengründung.
 0664-4988625 od. 07229-
74407 (Immer erreichbar)

Mein Herz möchte wieder la-
chen, denn zu zweit ist man
weniger allein. Ich bin attraktiv
und möchte mich wieder verlie-
ben, suche eine nette Frau.
Melde dich!  Nur ernstge-
meinte Zuschriften an Tips,
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach-
Berg unter 001/11470
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Übersiedlungen

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Peugeot

Seat

VW

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Ertragsobjekte

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Gewerbliches Personal

Gastgewerbl. Personal

Diverses Personal

KFZ

Immo 
bIlIen

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: 0664 / 144 72 73
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Das Kepler Universitäts-
klinikum ist mit rund 
6.500 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern Österreichs  
zweitgrößtes Krankenhaus.

Wir suchen:

Sekretärinnen/Sekretäre 
für den med. Schreibdienst 
am Neuromed Campus
Voll- und Teilzeit; bei diesen Positionen handelt es 
sich um Karenzvertretungen und Dauerstellen
vorzugsweise vollbeschäftigt

Den gesamten Ausschreibungstext finden  
Sie auf unserer Homepage unter 
https://jobs.kepleruniklinikum.at.
Bitte bewerben Sie sich online bis 06.07.2020.

Rückfragen und nähere Auskünfte:  
Sabine Dommes, Leitung Medizinischer  
Schreibdienst, T: +43 (0)5 7680 87 22353 

Di. schon ab 20 Uhr als 
ePaper  auf
                      www.tips.at

23 x in OÖ und NÖ

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Hornyphon-Tonbandgerät der
50er o. 60er Jahre, getestet,
Antriebe drehen sich, aber da
keine Tonspulen, kann nicht zu
100% sagen ob ok, wird daher
als defekt verkauft! Versand
(auf Risiko des Käufers)
0664-4951170

HP - Office Jet Pro 6970 - Mul-
tifunktionsgerät - Drucker-
Kopierer-Scanner-Fax: Drucker
& Kopierer (defekt) Störung:
blaues Druckbild - von einem
Bastler sicher leicht zu behe-
ben). 0664-4951170

Intenso 256 GB - USB - Spei-
cherstick, originalverpackt!
Sehr, sehr viel Speicher für
Videos, Musik, Fotos, Daten
usw. 3.0 Super Speed - neues-
ter Standard! um nur € 39,-
(keine anonymen Anrufe)
0664-4951170

RAIDON - Festplattenspei-
cher - Safe Tank - 2 fach
HDD/14,6 TB: GR 3680 - SB3, 2
x 8 TB WD-Red - Festplatten
eingebaut mit gesamt 14,6 TB
(ohne den eingestellten Raid
bzw. Sicherheitsmodus)
0664-4951170

Sony - Video 8 - Kassetten:
Typ: Sony - HG (High Grade) 7
Stk. 60 Min. + 1 Stk. 90 Min. 1
Stk. nur € 4,99 (alle 8 Stk. nur €
29,-) 0664-4951170

SYNOLOGY-Serverspeicher -
DS418play NAS 4 Bay/43 ...
SYNOLOGY-Serverspeicher -
DS418play NAS 4 Bay/43 TB:4
x 12 TB Seagate Iron Wolf Pro
NAS - Festplatten eingebaut mit
Gesamt 43,4 TB 0664-4951170

TV-Media & NEWS & E-MEDIA:
alte Hefte regelmäßig
gesucht...suche jemand der mir
regelmäßig (zb. alle 2 Monate)
die letzten Hefte schenkt, bevor
er wegwirft (da sammle). Raum
4150 Rohrbach - Umkreis
0664-4717220

VHS + DVD-Player/Recorder,
SILVA - DVD-Player um nur €
19,-. Philips - DVD-Recor-
der/Player um nur € 89,-. GPX -
DVD/VHS - Kombi-Überspielge-
rät um nur € 89,-.
0664-4951170

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500

Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Angebot der Woche!
Peugeot 108 Active VTI 72 PS
Neuwagen. Kompakter & wen-
diger Flitzer! Spritziger & spar-
samer Benzinmotor! Klima,
Bluetooth Freisprechanlage, Au-
diosystem (MP3-kompatibel)
mit USB- und AUX-Anschluss
inkl. Lenkradfernbedienung,
elektr. Fensterheber vorne,
Elektronisches Stabilitätspro-
gramm (ESP), 2x Isofix-Kinder-
sitzbefestigunguvm.
JEDER Eintausch!
Sofort verfügbar!
(NW-Listenpreis € 12.590,-)
Jetzt nur € 9.990,- bar
oder inkl. Finanzierungs-
und Versicherungsbonus
der PSA Bank Finanzie-
rungspreis € 8.890,-!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Peugeot & Citroen
Händler
www.poechtrager.com
Erwin Ameseder
0660-4448770

Vöcklabruck, VW Golf 6,
Diesel, 105 PS, Bj. 2012, Km
145.000, Top Zustand, viele
Extras, Pickerl neu, Bremsen
und Feder wurde gemacht, kein
Rost, Preis 8.300
06502901461
http://marktplatz.tips.at/45030

ANGEBOT DER WOCHE!
130 KFZ SEAT, HYUNDAI,
... zum alten Preis!
SEAT-ARONA-SUV-TAGESZUL.!
1 SEAT Arona Style NEU
EZ: 06.2020, 0 km, 95 PS, Ci-
ty-/Notbremsassistent, ESP,
Alu, 2-Zonen Klimaauto.,
Full-Link (z.B. Navigation auf
Radiodisplay), Freisprech.,
Voll- LED- Scheinw., Metallic
Lack, Licht-/Regensensor,
Scheiben abgedunkelt, TEM-
POMAT,  5 Jahre Seat Garan-
tie! zB AKTION ab € 18.888,-
+ sofort lieferbar!
HYUNDAI-Tucson-CRDi-TZL.!
1 HYUNDAI TUCSON FL
CRDi, wie neu, EZ: 09/2019,
0 km, 116 PS, Alufelgen, Klima-
auto., orig. Navigation,
Freisprech., LED- Scheinw., Sitz-
Lenkradheizung, RF-Kamera,
Multif.-Lenkrad, Parkhilfe,
5 Jahre NW-Garantie! AKTI-
ON ab € 24.999,- + sofort
lieferbar!
Jäger Motors, Altenfelden
www.jaeger-motors.at
Tel. 07282-66060

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo-
bilien: Leibrente.at, 
0664-6331862.

Doppelhaushälfte/Reihenhaus
dringend gesucht!
AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228

Leerstehende Eigentumswoh-
nung dringend zu kaufen
gesucht. AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

ZINSHAUS,  Mehrfamilien-
haus oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
Zahlungskräftig.at,
0664-8984000.

EIDENBERG: Nähe Zentrum,
neu renovierte Wohnung 40 m²
in Naturlage  0680-1300250
Vermiete Wohnung in Ai-
gen, EG 76m², Miete inkl.
Betriebskosten € 430,-
0664-1916107

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Firma LME GmbH in Walding
sucht zur Verstärkung
Mitarbeiter in der Produktion
(gelernte Installateure) für
38,5 Std/Woche zum soforti-
gen Eintritt. Bewerbung unter:
leitner@lme.co.at oder
 07234-87981

Wirtshaus Teufelmühle sucht
Abwäscher/in/Küchenhilfe, Voll-
zeit oderTeilzeit. Mo+Di fix frei.
Dienst nach Absprache. Entloh-
nung € 1350,- auf Basis Voll-
zeitbeschäftigung, Start nach
Absprache.  0676-6204792
Fr. Rockenschaub

Büro Neueröffnung!
Mitarbeiter gesucht!
Daniel Lehner
 0664-75049110

Siwacht Bewachungs-
dienst sucht Mitarbeiter/in für
Sicherheitsdienste
in behördlichen Einrichtungen
in OÖ Rohrbach Teilzeit
oder geringfügig. Ihr künfti-
ges Aufgabengebiet: als
Mietarbeiter/in im Bereich Si-
cherheitsdienst/Empfangspor-
tier sind Sie für die Sicherheit
eines Objekts während der Öff-
nungszeiten zuständig. Zu Ih-
ren Tätigkeiten gehören u.a.
Zutrittskontrolle, Rundgänge,
Auskunftserteilung, Telefonver-
mittlung, Einleitung von Maß-
nahmen im Not- und Störfall
und vieles mehr.
Was wir erwarten:
tadelloser Leumund, sehr gute
Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift, gepflegtes Erschei-
nungsbild und sehr gute Um-
gangsformen, Flexibilität,
Stressresistenz, Vorkenntnisse
im Sicherheitsdienst von Vorteil.
Was wir bieten:
eine zertifizierte Grundausbil-
dung, Weiterbildungsmöglich-
keiten, eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit,
Entlohnung von € 10,50 Brutto
pro Stunde. Bitte bewerben Sie
sich noch heute mit Ihrem aus-
sagekräftigen Lebenslauf bei
Hr. Daniel Bretterklieber
bretterklieber@ckv-grup
pe.at
  0699-12400047
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 Wir suchen: 
 eine Reinigungskraft (w/m) 
   

für unsere Altenfeldner Werkstätten in Altenfelden im Beschäftigungsausmaß  
von 22,5 Wochenstunden.  

Sie sind verantwortlich für die umfassenden Reinigungstätigkeiten in der gesamten 
Einrichtung und Sie sorgen für ein sauberes Umfeld. 

Sie verfügen über den notwendigen Blick für Instandhaltung, Sauberkeit und Ordnung. 
Sie sind teamfähig, belastbar und selbstorganisiert. Sie bringen die Bereitschaft zur 
Zusammenarbeit mit Menschen mit Beeinträchtigung mit. Zu Ihren Stärken zählen 
Genauigkeit, Verlässlichkeit und Flexibilität. 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Mitarbeit in einem engagierten und 
motivierten Team. Das Monatsbruttogehalt beträgt je nach Anrechnung der 
Vordienstzeiten ab brutto EUR 1.683,20 (SWÖ-KV VWGR 1) bei einem 
Beschäftigungsausmaß von 100%. 

 
 

Nähere Auskünfte:  
Michaela Eckerstorfer, Tel.: 0664/88410021 

Bewerbungen bitte an:  
E-Mail: personal@arcus-sozial.at 

Nähere Auskünfte:  
Michaela Eckerstorfer, Tel.: 0664/88410021 

Bewerbungen bitte an:  
E-Mail: personal@arcus-sozial.at  
Onlinebewerbung: www.arcus-sozial.at 

Wir sind ein österreichisches Hightech-Unternehmen mit weltweit 
tätigen Partnerunternehmen und ca. 4.000 MitarbeiterInnen.
Für unseren Standort in Linz suchen wir ab September 2020 

Lehrling Elektronik (m/w/d)

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung:
Plasser & Theurer Export von Bahnbaumaschinen, Ges.m.b.H.
zH Petra Ertl / HR Management
Personal.linz@plassertheurer.com
Pummererstraße 5, 4021 Linz

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Als modernes und stetig wachsendes 
Familienunternehmen suchen wir den 

Besten unter den Besten!

Lagerist (m/w)

• Vollzeitbeschäftigung  
in 40 Std. Woche (5-Tage)

• Mit Staplerschein
Entlohnung: Brutto € 2.200,- /Monat 

(Überzahlung je nach Qualifikation möglich)

Bewerbungen bitte schriftlich oder telefonisch an:
Guschlbauer GmbH, Frau Waltraud Guschlbauer
Schaumrollenstraße 1, 4762 St. Willibald
07762/3442   office@guschlbauer.at

Trotz der aktuellen Situation investieren wir in eine neue Küchenausstellung  
und suchen deswegen ab sofort:

2 Küchenverkäufer / Küchenplaner m/w/d in Vollzeit
für unsere Küchenausstellung ab November 2020
Kenntnisse in der Planung der Raumgestaltung insbesondere Bereich Küche vorteil-
haft, Einarbeitung vor Ort möglich

Fachkraft m/w/d für Sachbearbeitung / Support
auf geringfügiger Beschäftigungsbasis oder Teilzeit ab sofort
ausgiebige PC Kenntnisse unbedingt erforderlich

2 Lagerarbeiter
für Paketabwicklung unseres Onlinehandels

JETZT BEWERBEN UND DURCHSTARTEN!
WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Möbel Lang GmbH & Co. KG  Passauer Str. 20
94139 Breitenberg  Tel. 0049 (0) 8584 / 98 91 00
geschaeftsleitung@deine-tante-emma.de (wird natürlich vertraulich behandelt)

Staufrei
in die Arbeit

Wir suchen:

Mehr Informationen:
jobs.oekofen.at

ÖkoFEN F&E GesmbH
Gewerbepark 1, 4133 Niederkappel
Mail: job@pelletsheizung.at

• Teamleitung Organisation
und Unternehmenskultur

• BuchhalterIn /
PersonalverrechnerIn
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4113 St. Martin im Mühlkreis, Plöcking 12
+43 7232 2477, www.poschacher.com

ZurVerstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort für unseren
Standort „SteinbruchNeuhaus“
in 4113 St. Martin im Mühlkreis:

»SACHBEARBEITER(
allgemeine Büroarbeiten

»BOHRBAGGER-
FÜHRER(M/W)
bis 40 to Bagger

»SPRENGGEHILFE(M/W)

»INSTANDHALTER(M/W)
für Maschinen und Baugeräte

Wir bieten ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in
einem zukunftsorientierten, wachsenden Unternehmen. Weiterbildungs-
möglichkeiten sowie eine faire und leistungsorientierte Entlohnung.
Entlohnung lt. Kollektivvertrag; Überzahlung je Qualifikation möglich

steinbruch@
poschacher.com

M/W)

Ihre
Bewerbung

senden Sie bitte an:

b h

your job @

Tischlermonteur (m/w) 
Tischler / Tischlereitechniker (m/w)

Arbeitsvorbereiter (m/w)

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Tischlerei Andexlinger GmbH
4170 Haslach, Sternwaldstraße 60
+43 (0) 7289 / 71888-0
tischlerei@andex.at, www.andex.at

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen
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Prüfung wird 
nachgeholt
oÖ. Die Auswirkungen der Co-
rona-Krise haben den Schulalltag 
kräftig durcheinander gewirbelt. 
Darunter litt auch die Verkehrs-
erziehung der Kinder. So konn-
ten auch die Radfahrprüfungen 
in diesem Jahr, nicht wie ur-
sprünglich geplant, durchgeführt 
werden. Um dennoch möglichst 
vielen Kindern die Teilnahme an 
der Radfahrprüfung ermöglichen 
zu können, haben die Verkehrser-
zieher der Polizei, sowie die Pä-
dagogen keine organisatorischen 
Mühen gescheut. 

Sicher im Straßenverkehr
„Es ist eine tolle Leistung aller 
Beteiligten, die sich dafür einge-
setzt haben, dass die Prüfungen 
bis Schulende abgehalten wer-
den können“, sagt Infrastruktur-
Landesrat Günther Steinkellner. 
Bis zum Beginn der Sommer-
ferien sollen rund 8.500 Kinder 
die Radfahrprüfung nachholen 
können. Bei der Fahrradprüfung 
müssen Viertklässler unter Be-
weis stellen, dass sie sich sicher 
auf dem Fahrrad und im Straßen-
verkehr bewegen können. Vor-
rangsregeln, Handzeichen geben, 
der richtige Abbiegevorgang und 
weitere Alltagssituationen stehen 
hierbei im Fokus.

Der neue GLB.
So bequem kann off-road sein.

Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus (WLTP) GLB 180 d:
5,4–6,1 l/100 km; CO₂-Emissionen im kombinierten Testzyklus:
143–160 g/km*
Unverbindliches Nutzenleasingangebot von Mercedes-Benz Financial Services Austria GmbH (Lea-
singvariante, bei welcher bei vertragsgemäßer Benutzung keine Nachzahlungen drohen): GLB 180 d
ab 189 € mtl.; Barzahlungspreis 39.238 €; Gesamtleasingbetrag 27.625 €; garantierter Restwert von
23.931 €; Anzahlung 11.613 €; Rechtsgeschäftsgebühr 184,17 €; Bearbeitungsgebühr (pauschal)
210 €; Laufzeit 36 Monate; Laufleistung 10.000 km p.a.; Gesamtbetrag 42.742 €; Sollzinssatz variabel
4,12% p.a.; eff. Jahreszinssatz 4,69%; sämtliche Werte inkl. NoVA und MwSt.; Ausstattungsbonus in
Höhe der Sonderausstattung eingerechnet; vorbeh. Bonitätsprüfung, Änderungen und Druckfehler.
Details und weitere Informationen können Sie den AGB entnehmen (mercedes-benz.at/leasing-agb).
Vollkaskoversicherung optional. Angebot gültig bis 30.06.2020 bzw. bis auf Widerruf bei allen teil-
nehmenden Mercedes-Benz Partnern. Abbildung ist Symbolfoto.

*Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt. Es han-
delt sich um „WLTP-CO₂-Werte“ i.S.v. Art. 2 Nr. 3 Durchführungsverordnung (EU) 2017/1153. Die
Kraftstoffverbrauchswerte wurden auf Basis dieser Werte errechnet. Der Stromverbrauch wurde
auf der Grundlage der VO 692/2008/EG ermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein ein-
zelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwe-
cken zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen. Die Werte variieren in Abhängigkeit der gewählten
Sonderausstattungen.

Im Leasing ab

€ 189,– mtl.

Der neue GLB ist der funktionalste Kompakt-SUV, den wir
je gebaut haben. Er beeindruckt durch seine kraftvollen
Proportionen und sein intelligentes Raumkonzept – mit
einer 3. Sitzreihe für bis zu sieben Personen. Kurz gesagt:
Ausdruck innerer Stärke.

Entdecken Sie mehr auf mercedes-benz.at/glb
und bei Ihrem Mercedes-Benz Partner.

Oberaigner Automobile Ges.m.b.H. Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner für Personenkraftwagen
und Nutzfahrzeuge sowie Verkaufsagent für Personenkraftwagen und Transporter, 4150 Rohrbach, Krankenhausstraße 28,
Tel. 0 72 89/40 00, Fax 0 72 89/40 00-20, e-mail: verkauf.mercedes@oberaigner.at

VErKEHr

Abstand halten ist oft kaum möglich
BEZIrK. Einen Meter Abstand hal-
ten. Diese sehr wichtige Maßnah-
me, um das Coronavirus eindäm-
men zu können, macht deutlich, 
dass viele Gehsteige in Österreich 
viel zu schmal sind, stellt der VCÖ 
fest. Auch etliche Radwege sind 
nicht breit genug, um ausreichend 
Abstand halten zu können. Dabei 
wurde bereits vor vielen Jahren 
eine Regelbreite von zwei Metern 
als Standard für Gehsteige festge-
legt, die Mindestbreite beträgt laut 

Önorm 1,50 Meter. In den Gemein-
den und Städten ist nach der Coro-
nakrise eine umfassende Behebung 
der Mängel in der In frastruktur für 
Fußgänger und Radfahrer nötig. 
Der Bund sollte dabei die Kommu-
nen unterstützen, betont der VCÖ. 
Dieses klimaverträgliche Infra-
strukturprogramm schafft und si-
chert zudem vor Ort Arbeitsplätze, 
weil Gehsteigverbreiterungen von 
lokalen, kleineren Bau� rmen um-
gesetzt werden können. Wenig Platz für Radfahrer und Fußgänger.  Foto: Weihbold
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VErEINSLEBEN

Oberösterreichs Vereine warten und 
hoffen auf fi nanzielle Unterstützung
oÖ. Viele Sportvereine stehen 
vor einer - vor allem fi nanziell 
- schweren Zukunft. Abhilfe 
soll das von der Regierung ge-
schnürte 700-Millionen-Euro 
schwere Paket für gemeinnüt-
zige Vereine schaffen. 

von OMER TARABIC

Die Coronakrise stellt viele Ver-
eine vor eine ungewisse Zukunft. 
Durch fehlende Einnahmen aus 
dem Verkauf von Eintrittskarten 
sowie durch Kantinenerlöse  sind 
wichtige Einnahmequellen weg-
gefallen.  Hierbei sind vor allem 
Fußballvereine stark betroffen. 
Hinzu kommt die Tatsache, dass 
durch die schwächelnde Wirt-
schaft auch die Sponsorengelder 
in den kommenden Wochen und 
Monaten rückläu� g sein dürften. 

Keine Veranstaltungen - 
keine Einnahmen
Ein weiterer nicht unerheblicher 
finanzieller Brocken der den 
meisten Vereinen fehlt, sind die 
Erlöse aus Vereinsfesten, mit 
denen viele bisher einen gro-
ßen Teil ihres Budgets deckten 
konnten. Während auf der einen 
Seite die Einnahmen fehlen und 
der � nanzielle Schaden zum Teil 
durch das Ehrenamt abgefangen 
werden kann, müssen laufen-
de Kosten wie Versicherungen, 
Hallen- oder Sportplatzmieten, 
Betriebskosten sowie die Plat-
zerhaltung weiterhin bezahlt wer-
den. Um das � nanzielle Loch zu 
stopfen, haben zahlreiche Ober-
österreichische Fußballvereine 
versucht durch den Verkauf von 
Geisterspieltickets einen Teil der 
Kosten einzuholen. - mit unter-
schiedlichen Erfolgen. 

Nationalspieler helfen
Solidarisch mit ihren Kollegen 
zeigen sich Österreichs Fußball-

Nationalspieler und der Österrei-
chische Fußball-Bund, die, ge-
meinsam mit Sponsoren, einen 
eine Million schweren Notfall-
fonds geschnürt haben. Hierbei 
hat jeder im zentralen Vereins-
register eingetragene Fußball-
verein mit Sitz in Österreich, der 
zudem vergangene Saison im 
organisierten Spielbetrieb tätig 
war, bis 12. Juni die Möglichkeit 
gehabt, um Fördermittel anzusu-
chen. Die Summe ist mit 10.000 
Euro pro Vereine begrenzt und 
muss nachweislich in Verwen-
dungsbereichen wie Frauen- und 
Mädchenfußball, Erwachsen- 
und Nachwuchsfußball oder Inf-
rastruktur eingesetzt werden. 

Corona-topf des oÖFV
Auch der Oberösterreichische 
Fußballverband hat ein Paket ge-
schnürt und 200. 000 Euro zur 
Verfügung gestellt, dass unter 
allen Vereinen die um Unterstüt-
zung angesucht haben, aufgeteilt 
wird. Hier � ießt jedoch kein Bar-
geld, sondern es gibt Sportarti-
kelgutscheine.  

oÖ. tennisverband
Während der Fußballverband die 
� nanziellen Möglichkeiten hat, 
seine Vereine zu unterstützen, 

sind anderen Verbänden - wie 
zum Beispiel dem OÖ. Tennis-
verband -  die Hände gebunden. 
„Wir können unseren Mitglieds-
vereinen finanziell nicht unter 
die Arme greifen. Uns fehlen die 
Mittel dazu, da wir uns haupt-
sächlich durch Mitgliedsbeiträ-
ge � nanzieren“, berichtet Hans 
Sommer, Präsident des OÖ. Ten-
nisverbandes. Und weiter: „Das 
Einzige was wir unseren Ver-
einen angeboten haben, ist die 
Möglichkeit, sich kommendes 
Jahr vom Meisterschaftsbetrieb 
zurückzuziehen und so ihre be-
reits bezahlten Lizenzgebühren 
zurückzuerhalten.“  

Hoffen auf Bundesregierung
Dankbar ist Präsident Sommer, 
dass auch im Sport das Kurzar-
beitsmodell in Anspruch genom-
men werden kann. „Wir haben 
zwei unserer Trainer in Kurzar-
beit geschickt. Das hat alles rei-
bungslos funktioniert. Dafür sind 
wir sehr dankbar“, meint Som-
mer, der sich eine � nanzielle Un-
terstützung seitens der Stadt Linz 
gewünscht hätte. „Immerhin zah-
len auch wir Kommunalsteuern. 
Deswegen hätte es meiner Mei-
nung nach hier eine Unterstüt-
zung geben müssen.“  

Ein Hoffnungsschimmer für Ver-
eine ist das von der Regierung be-
schlossene 700-Millionen-Euro-
Paket für gemeinnützige Vereine. 
Dieses umfasst sportliche, kultu-
relle und soziale Einrichtungen. 
Wann und in welcher Form das 
Geld ausgeschüttet wird, steht je-
doch noch nicht fest. 

Land oberösterreich
Auch das Land Oberösterreich 
hat im Rahmen seines ‚Oberös-
terreich-Pakets‘ zur Unterstüt-
zung in der Coronakrise auch 
einen eigenen OÖ. Härtefonds 
für Vereine eingerichtet. Dieser 
ist mit fünf Millionen Euro do-
tiert, die je zu Hälfte an Sport- 
und an Kulturvereine in unserem 
Bundesland � ießen sollen. 
„So wie bei den anderen Hilfs-
maßnahmen des ‚Oberöster-
reich-Pakets‘ soll auch der OÖ. 
Härtefonds für Vereine ergän-
zend zum angekündigten Hilfs-
paket des Bundes für Sportver-
eine wirken“, heißt es dazu aus 
dem Büro von Wirtschafts- und 
Sport-Landesrat Markus Achleit-
ner. Sobald die Richtlinien des 
Bundes für seinen Hilfsfonds für 
Sportvereine vorliegen, was für 
die kommenden Tage angekün-
digt worden ist, wird dann auch 
der Härtefonds für OÖ. Vereine 
des Landes zur Verfügung ste-
hen, um dort zu helfen, wo die 
Unterstützungen des Bundes zu 
wenig oder gar nicht greifen.

Gemeindepaket
Damit Gemeinden ortsansässigen 
Vereinen unter die Arme greifen 
können, wurde von der Regie-
rung ein Milliarden schweres 
Hilfspaket geschnürt. „Die Mit-
tel können unter anderem für die 
Errichtung oder Sanierung von 
Sportstätten verwendet werden“, 
berichtet ÖVP-Klubobmann Au-
gust Wöginger. 

Keine Zuschauer, kein Verkauf von Eintrittskarten, keine Einnahmen. Foto: Weihbold
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Granitpilgerweg 
laufend bewältigt
BEZIrK. Wofür sich andere 
drei bis vier Tage Zeit neh-
men, schaffte Marco Hofstät-
ter aus Herzogsdorf in zehn 
Stunden: Er bewältigte den 
Granitpilgerweg laufend.

„Da in diesem Jahr keine Wett-
kämpfe statt� nden, habe ich nach 
einer Herausforderung gesucht 
mich ans persönliche Limit zu 
bringen“, erklärt der 26-Jähri-
ge sein Vorhaben, dass er auch 
mit Bravour meisterte. In zehn 
Stunden, genauer gesagt 9 Stun-
den und 58 Minuten, lief der be-
geisterte Ultra- sowie Hindernis-
läufer den Granitpilgerweg. Los 
ging‘s um 4 Uhr Früh in Nieder-
waldkirchen. „Ich wurde auf der 
gesamten Strecke von mindestens 
einem Radfahrer begleitet, der 

meinen Verpflegungsrucksack 
trug. Leichte Magenprobleme 
im ersten Drittel und Müdigkeit 
ab Kilometer 60 bereiteten mir 
die größten Probleme bei mei-
nem Rekordversuch“, resümiert 
Marco Hofstätter sein Tun. Um 
13.58 Uhr erreichte er das Ziel in 
Niederwaldkirchen, wo mit einer 
Bierdusche und Grillerei sein Er-
folg gefeiert wurde.

In zehn Stunden lief Marco Hofstätter 
den Granitpilgerweg.  Foto: privat

SportHANDEL

Popafl o: Richtige Sitzposition jetzt 
auch als Service möglich
N I E D E r W A L D K I r C H E N / 
trAUN. Neben dem Verkauf 
von Fahrrädern zählen Services 
und Reparaturen zu den absolu-
ten Stärken des Teams von Rad-
händler POPAFLO.

In Niederwaldkirchen und Traun 
stehen insgesamt acht erfahrene 
Fahrradmechaniker und acht Be-
rater für die Kunden zur Verfü-
gung. „Wenn Sie möglichst kurze 
Zeit auf Ihr  Rad verzichten möch-
ten, dann vereinbaren Sie einfach 
den Servicetermin im Vorhinein. 
Die Wartezeiten werden für Sie 
auf ein Minimum reduziert“, er-
klärt Inhaber Florin Popa. Damit 
das neue Rad sich auch wirklich 
so gut wie erhofft fährt, bietet 

POPAFLO einen besonderen 
Service: Die Sitzposition wird 
millimetergenau auf den Fah-
rer eingestellt. „Weiters spielt die 
Sattelauswahl eine entscheiden-

de Rolle. Wir helfen Ihnen gerne. 
Beim Kauf eines neuen Bikes sind 
diese Services natürlich inkludiert“, 
so Popa. Für Rennsportler bietet 
POPAFLO auch eine dynamische 

Radeinstellung an, um bestmögli-
che Kraftübertragung und Ef� zi-
enz zu erreichen.

Jeder Wunsch wird erfüllt
Florin Popa ist das Vertrauen und 
die Zufriedenheit seiner Kunden 
sehr wichtig: „Wir sind bemüht auf 
jeden Kundenwunsch einzugehen. 
Unsere Teams in Traun und Nie-
derwaldkirchen stehen Ihnen je-
derzeit persönlich, telefonisch und 
per Mail sehr gerne zur Verfügung. 
Besuchen Sie uns! Wir freuen uns 
auf Sie.“  AnzeigeBerater Manfred Gattringer und Lizenzfahrer Christian Oberngruber (vor Corona)

Christlgasse 20a, Traun
Tel.: 07229/72753
Baumgartsau 41, Niederwaldkirchen
Tel.: 07231/33580
www.popafl o.at

Foto: POPAFLO

profi  im Fußball – profi  am 
Menschen
Wie kann das sein, dass Test- 
und Schutzmaterial (Covid-19) 
für Pro� s im Fußball (auch wenn 
sie die Tests selbst bezahlen) zur 
Verfügung steht und gleiches 
für Pro� s im medizinischen 
und im P§ egebereich auf sich 
warten lässt? Mein Herz schlägt 
für Fußball, ich war jahrelang 
Fußballspieler, Jugendtrainer 
und Obmann eines Vereins. 
Jetzt schreit aber die Situation 
zum Himmel. Um so manchen 
Gehalt eines Pro� fußballspielers 
pro Tag muss eine P§ egekraft 
mehr als ein Jahr arbeiten! Spät 
aber doch erkennen wir, was 
P§ egekräfte und Betreuer in 
Krankenhäusern, Altenheimen, 

Behinderteneinrichtungen und 
Flüchtlingsunterkünften leisten. 
Vom Applaus alleine können sie 
aber nicht leben, von mehr Lohn 
schon! Ein Mehr an Solidarität, 
Hilfsbereitschaft und Spenden-
freudigkeit von, meiner Meinung 
nach, zu gut verdienenden Pro-
� fußballern wäre nicht nur jetzt 
wünschenswert!

von Hubert Kiesl
Hofkirchen

LESErBrIEFE

Die Meinungen 
der Tips-Leser

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-rohrbach@tips.at

Meinungen in Leserbriefen müssen 
sich nicht mit denen der Redaktion 
decken. Wir behalten uns vor, 
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.
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GEMEINSAM

Ausfahrt in die Wachau: Radler halten 
Tradition seit 30 Jahren aufrecht
ArNrEIt. Vor 30 Jahren hat 
sich eine Gruppe Altenfeldner 
entschieden, einmal im Jahr 
nach Spitz in der Wachau zu ra-
deln. Die Tradition hat sich ge-
halten, nur bei den Radfahrern 
selbst hat sich einiges geändert. 

Über die Jahre hinweg haben sich 
Arnreiter Radler in die Grup-
pe integriert. Momentan haben 
diese sogar die Herrschaft über-
nommen. Es ist nur mehr ein Al-
tenfeldner Urgestein übriggeblie-
ben, nämlich Josef Wakolbinger. 
Bei traumhaftem Wetter wurde 
am zweiten Juniwochenende 
die Wachauausfahrt ausgerufen. 
Losgeradelt wurde um 5.30 Uhr 
von Arnreit weg. Die Traditi-

on besagt auch, dass bestimmte 
Labstationen nicht ausgelassen 
werden dürfen. Bei der heurigen 
Ausfahrt wurde auch noch Kul-
tur miteingebunden. Die Basilika 

„Maria Taferl“ wurde besichtigt. 
„Der steile Aufstieg hat sich auf 
jeden Fall gelohnt. Ein traum-
hafter Blick auf die Donau war 
die Belohnung“, resümieren die 

Radler. Am Abend stand dann 
der traditionelle Heurigenbesuch 
am Plan. Tags darauf wurde die 
Heimfahrt in Angriff genom-
men. Nach insgesamt 330 Kilo-
meter kamen die Sportler wieder 
wohlauf zuhause an.

Norbert Wiesinger, Erwin Andexlinger, Josef Wakolbinger und Josef Wiesinger 
(v.l) halten die Tradition der jährlichen Wachauausfahrt aufrecht.  Fotos: Privat

Spitz ist das jährliche Ziel der Radler. 

nachrichten.at/kindergewinnspiel 

Mit den KinderNachrichten ein Woom Bike von bimato sports und einen 
Kurzurlaub für die ganze Familie im Thermenhotel DAS SONNREICH**** 
in Loipersdorf gewinnen! (Woom Bike wird individuell angepasst. 
Kurzurlaub für 2 Erwachsene, 2 Kinder bis 14 Jahre inkl. Halbpension)  

3 x Woom Bikes
 3 x

Kurzurlaub
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Voi-KoNZERtERlEBNis

Gitarrist Julian Buschberger 
spielt in der Granitarena
st. MaRtiN. Sein erstes Kon-
zert nach der Corona-Zwangs-
pause gibt der junge Gitarrist 
Julian Buschberger in seiner 
Heimatgemeinde: Er tritt auf 
Einladung der Kulturinitiative 
VOI und der Erlebniswelt Gra-
nit am 14. August in der Granit-
arena in Plöcking auf.

Das Ausnahmetalent auf der Gi-
tarre bespielte mit Nigel Kenne-
dy, Parov Stelar oder Robert Plant 
die großen Konzertsäle quer über 
den Globus. Im Vorjahr gab Juli-
an Buschberger sein Solodebüt in 
St. Martin. Jetzt kehrt er mit seiner 
Band wieder zurück und sorgt in 
der traumhaften Kulisse der Gra-
nitarena für Stimmung. „Ich freue 

mich sehr auf diesen Abend. Es 
wird das erste Konzert seit mehr als

fünf Monaten sein. Es ist bestimmt 
schon zehn Jahre her, dass ich das 
letzte Mal so lange nicht auf der 
Bühne stehen durfte. Dasselbe 
gilt auch für meine Mitmusiker, 
die sich allesamt genauso auf den 
Auftritt freuen.“ In der auftritts-
freien Zeit sind auch neue Songs 
entstanden, die jetzt erstmals vor 
Publikum präsentiert werden. 

siklenda legt vor
Als Support ist die Band Siklenda 
zu hören. Die fünf Musiker aus dem 
Mühlviertel machen Musik aus 
dem Herzen und für die Herzen – 
populär und rockig, mit Gefühl und 
direkt aus dem Leben gegriffen. Gi-
tarre, Bass, Schlagzeug, Keyboard 
und Gesang in exzellenter Handar-
beit, vereint in harmonischen Me-

lodien, lassen den Zuschauer mit-
tanzen, dahinschmelzen und auch 
mal nachdenken.
Das Open-Air-Konzert � ndet am 
14. August unter Berücksichtigung 
der dann (noch) geltenden Au� a-
gen statt. Vorverkaufskarten sind 
bereits erhältlich.

Julian Buschberger ist wieder in der 
Heimat zu hören.   Foto: Gerd Schneider

Freitag, 14. August, 19.30 Uhr 
Arena Granit, Plöcking (St. Martin)
Vorverkauf: Öticket, Sparkasse 
Mühlviertel West, Gemeindeamt St. 
Martin, Restaurant „Zur Einkehr“ 
am Marktplatz St. Martin und im 
VOI um 17 Euro; AK: 20 Euro

ERlEBNis MENDliNGtal

Auf dem Holzweg
GÖstliNG. Es ist die Mischung 
aus Geschichte der Eisenstraße, 
die Kraft des Wassers, der ganz 
besonderen, meditativen Stim-
mung aber auch der Attraktionen, 
welche das Naturjuwel Erlebnis 
Mendlingtal ausmacht. 

Eine Wanderung wert ist etwa der 
Holzweg. Ausgangspunkt des vier 
Kilometer langen Themenwander-
weges ist der kleine Ort Lassing 
im Göstlinger Gemeindegebiet, am 
Fuße des Hochkars. Von dort geht 
es am ehemaligen Kohlenweg hin-
unter ins Tal. Der Weg führt weiter 
entlang des Mendlingbaches auf 
Wegen und Stegen durch eine wild-
romantische Aulandschaft und läuft 
in der ehemaligen „Holzknecht-
siedlung Hof“ aus. Hier empfängt 
sie die Jausenstation „Hammer-
herrenhaus“ mit bodenständiger 
Küche. Auf ebenem Wege ist auch 

von dieser Seite ein Zugang mög-
lich. Viele Stationen laden entlang 
des Weges zum Verweilen ein, zum 
Beispiel die Venezianer Brettersäge, 
gebaut nach Plänen von Leonardo 
da Vinci sowie viele Bäche, Quellen 
und ein See. Die Mitnahme eines 
Kinderwagens ist aufgrund schma-
ler Wege, Stege und Stiegen nicht 
empfehlenswert.  Anzeige

Mehr Infos beim Tourismusverein 
Göstlinger Alpen, Tel. 07484/93049, 
www.erlebniswelt-mendlingtal.at

Foto: privat
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Kartenund Info: +43 (0) 732775230 | kassa@liva.linz.at | brucknerhaus.at

Im Juli und August finden die beliebten Serenaden
im stimmungsvollen Ambiente des Arkadenhofs
des Linzer Landhauses wöchentlich am Dienstag
um 18:30 Uhr und 20:30 Uhr statt.

SEHNSUCHT
Werke der gesamten Strauß-
Dynastie, unter anderem von
Johann Strauß (Vater) (1804–1849)
Johann Strauß (Sohn) (1825–1899)
Josef Strauss (1827–1870)
sowie Werke von Antonín Dvořák,
Fritz Kreisler, Anton Bruckner u. a.

Johann Strauß Ensemble
JosefHerzer | Violine, Leitung
undModeration

DI
30 JUNI
18:30
20:30

ARKADENHOF
DES LINZER

LANDHAUSES
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

do, 25. Juni 2020

fr, 26. Juni 2020

sa, 27. Juni 2020

so, 28. Juni 2020

di, 30. Juni 2020

mi, 1. Juli 2020

fr, 3. Juli 2020

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

lEtZtEs aMiGos-KoNZERt 
FREistaDt. Die Amigos geben am 
Samstag, 7. November, um 19.30 Uhr 
ihr letztes großes Konzert in der Neuen 
Messehalle 2. VVK: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Libros und Ö-Ticketshops 
sowie www.oeticket.com und 01/96096; 
Veranstalterservice: www.postl-shows.at

Foto: Emig Management

oNliNE-WooDstoCK 
oRt/iNtERNEt. Das Woodstock der 
Blasmusik fi ndet heuer online statt – am 
Samstag, 27. Juni von 17 bis 23 Uhr mit 
acht Top-Blasmusik-Gruppen. Höhepunkt 
wird um 18 Uhr das große Online-
Gesamtspiel. Streaming auf den Kanälen 
von Tips und Woodstock der Blasmusik.
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Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

www.facebook.com/tips.at

DER(N)aRt

Lesung im Grünen
NiEDERWalDKiRCHEN. Im 
Kloster Atelier Der(n)Art liest 
Karin Grössenbrunner am Sonn-
tag, 28. Juni, um 10.30 Uhr aus 
ihren Texten. Für musikalische 
Begleitung sorgen Martina Ha-
selgruber und „De Strawanza“. 
Die Veranstaltung � ndet draußen 
statt. Sollte das Wetter schlecht 

sein, wird die Lesung auf den 
19. Juli verschoben. Mitzuneh-
men ist eine Decke sowie Spei-
sen und Getränke nach eigenem 
Geschmack.  

Sonntag, 28. Juni, 10.30 Uhr
Kloster Atelier Der(n)Art
Drautendorf 17, Niederwaldkirchen

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Aigen-Schlägl: Jeden Dienstag: Führung im
Stift Schlägl "800 Jahre alt und jung zugleich"
mit Hans Veit, 10.30

Neustift: Jeden Mittwoch: Mittwochswande-
rung, Treffpunkt: Gemeindevorplatz, 13.00,
VA: Wandergruppe "Fit im Alter" Neustift i.M.

Rohrbach-Berg: Jeden Samstag: Wochen-
markt, Stadtplatz, 8 - 12.00

Schwarzenberg: Jeden Mittwoch: Halli-Gal-
li-Stammtisch, GH Dreiländereck, 20.00

St. Martin: Bunter Nachmittag für Ältere, 14
- 17.00, Rotkreuz-Haus, VA: Gesunde Gemein-
de

Rohrbach-Berg: Selbstbehauptungskurs für
die Altersgruppe 6-10 Jahre, Kursleitung: Mar-
kus Schimpl, Bezirkssporthalle, 14 - 17.00, VA:
Frauennetzwerk, Anmeldung per SMS unter:
0664-5668863

Rohrbach-Berg: Selbstbehauptungskurs für
die Altersgruppe 11-99 Jahre, Kursleitung:
Markus Schimpl, Bezirkssporthalle, 17.30 -
21.00, VA: Frauennetzwerk, Anmeldung per
SMS unter: 0664-5668863

Helfenberg: Open Air Konzerte: "Goddess Li-
max Black", 20.00, "The Lettners-Blues",
21.00, Burg Piberstein

Oepping: Flohmarkt, GH Grill, 10.00

St. Martin: Beachvolleyball-Turnier, NMS St.
Martin, VA: Sektion Volleyball

Niederwaldkirchen: Picknick & Lesung mit
Musik, Kloster Atelier Der(n)art, 10.30, Musik:
De Strawanza, bei Schlechtwetter am 19. Juli

Oepping: Oldtimer Traktortreffen, Ortsplatz,
10.00, anschl. Einkehr im GH Haidvogel

Rohrbach-Berg: Webinar: "Stärkung des Im-
munsystems mit Naturheilkunde", Leitung: Uri
Lempert, VA: Frauennetzwerk, Anmeldung un-
ter:  07289-665511

St. Martin: Stammtisch für Pflegende Ange-
hörige, Pfarrheim, 1. Stock, 20.00, VA: Gesun-
de Gemeinde

Rohrbach-Berg: Austauschtreffen für pfle-
gende Angehörige, Caritas Kopetenzzentrum,
16 - 18.00, Anmeldung unter:  0676-
87762443

St. Martin: Seniorenwanderung, Treffpunkt:
Wöhrer-Parkplatz, 13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Musikanten-Stammtisch, Gast-
haus Die Tenne

St. Martin: Seniorentreff, Lagerhauscafé,
14.00, VA: Seniorenbund

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Apotheken-Notruf 1455:
Unter der Telefonnummer 1455 erfahren Sie
zum Ortstarif rasch und unbürokratisch Aus-
kunft über die nächstgelegene dienstbereite
Apotheke, der Apothekennotruf ist rund um
die Uhr erreichbar!

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Klaffer: 2. Juli, Volksschule, 15.30 - 20.30

Klaffer: 3. Juli, Volksschule, 15.30 - 20.30

27. und 28. Juni 2020:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Brigitta Wirth,  0664-
1775361
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664-5242510
Afiesl: Vet Team Lichtenberg,  0664-
9249448 (nur Pferde)
Oberkappel: Vet Praxis Oberkappel, Mag.
Jürgen Schwarzbauer,  0664-4408198
Altenfelden: Tierarztpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664-7681868

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Mo. von 13 -
16.00 und Mi. von 9 - 11.00,
 0660-3409526, sozialberatung@shvro.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17,
Sprechtage jeden 1. und 3. Mo. im Monat von
14 - 15.30,  0660-3409527,
sozialberatung@shvro.at

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Weigelsdorf 14, jeden 2.
und 4. Mo. im Monat, 14 - 15.30,  0660-
3409527, mail: sozialberatung@shvro.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi. von 12 -
14.00,  0660-3409527
sozialberatung@shvro.at

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung, Informati-
on, Beratung u. Betreuung f. Betroffene, Ange-
hörige u. Interessierte, Mo. und Do. v. 13 -
17.00 u. nach Vereinbarung, Berggasse 7,
 07289-6920

Rohrbach-Berg: Caritas - psychosoziale Be-
ratungsgespräche, MO - FR von 8 - 12.00 tele-
fonisch unter  0676-87762443

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege,  0676-
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-
2570

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz,
Gerberweg 6,  0676-87767921

Rohrbach-Berg: Caritas-Beratung für pfle-
gende Angehörige, Terminvereinbarung unter
 0676-87762443

Rohrbach-Berg: Demenzberatung des Sozi-
alhilfeverbandes Rohrbach, Mo.-Do. von 8 -
14.00 nach tel. Vereinbarung unter
 07289-8851-69318, 0660-3409527

Rohrbach-Berg: First Love Ambulanz, an-
onyme u. kostenlose Beratung rund um Sexua-
lität u. Verhütung, jeden Donnerstag v. 14 -
16.00 od. nach telef. Vereinbarung unter
 07289-8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina
Zauner

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - Elternbe-
ratung gemäß § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz
vor einvernehmlicher Scheidung, Stadtplatz 16/
2, Infos und Termine unter  07289-6655

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - kosten-
freie Bildungs- und Berufsberatung, psychologi-
sche Beratung, Lebensberatung, Rechtsbera-
tung und Beratung für Opfer von Gewalt, Onli-
neberatung; Aus- und Weiterbildungsangebote
für Frauen und Mädchen, Stadtplatz 16/2,
 07289-6655
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach, Am Teich 1,
 07289-8851-69550

Rohrbach-Berg: JugendService - Jugendinfo-
 und Beratungsstelle, Stadtplatz 28,  07289-
22444

Rohrbach-Berg: Kinder in gute Hände - Ver-
ein der Tagesmütter/-väter, Bahnhofstr. 18/1,
 07289-5025, www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach, Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mittt-
woch Nachmittag nur nach Terminvereinba-
rung unter  05-055477-23750 (Abteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe)

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente OÖ,
Linzerstr. 4,  07289-22488

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676-
87341141
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Rohrbach-Berg: Meeting für Angehörige
von Alkoholikern "AI-Anon Familiengruppe",
Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitter-
feld 15a, Top 16, jeden Mittwoch in ungera-
den Wochen, 19 - 20.30

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ - Be-
ratungsstelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im
Roten Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-
ooe.at,  0699-12802068

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung d. Diözese Linz, Einzel-,
Paar-, Familiengespräche, Information, psych.
Beratung, Rechtsberatung, Männerberatung
bei Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos
u. auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach-Berg: "POINT" - Beratungsstelle
für Suchtanfragen, Termine nach tele. Verein-
barung, MO von 13 - 17.00,  07289-
692030, point.rohrbach@promenteooe.at

Rohrbach-Berg: Psychosoziale Beratungs-
stelle (pro mente OÖ), Anlaufstelle bei psychi-
schen Belastungen, Terminvereinbarung in d.
Zeit von Dienstag bis Freitag von 8 - 12.00 un-
ter  07289-22488

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ; kompe-
tente und kostenfreie Beratung bei finanziellen
Problemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 07289-5000, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle Rohr-
bach, Mo. bis Fr. von 8 - 12.00, Di. von 13 -
17.00,  07289-8851-69318,-69344, 0660-
3409527, 0660-3409526,
sozialberatung@shvro.at, www.shvro.at

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, Personalwohnanlage d. LKH Rohr-
bach, Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So. um
18.30

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit, Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17 -
19.00,  0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8 -
15.30, Do-Fr. v. 8 - 12.00

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Beratungs- und Familienberatungsstelle,
psychol. Beratung, Psychotherapie, Facharzt f.
Neurologie f. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Seilerstätte 8,  07283-7008

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699-11850416, Fr. Gattringer

St. Peter: Lebenshilfe - Arbeitsgruppe Rohr-
bach, Pfarrerberg 13,  07282-8414

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle im Bezirk-
salten- und Pflegeheim, Sprechtage jeden 2.
und 4. Mo. im Monat von 16.00 - 17.30,
 0660-3409526, sozialberatung@shvro.at

Haslach, Heimathaus im Alten Turm,
Windgasse 10: fixe Führungen jeden Sams-
tag um 10.00, Infos unter  07289-72300,
www.haslach-erleben.at

Haslach, Kaufmannsmuseum, Windgas-
se 17: Führungen gegen Voranmeldung, Infos
unter  07289-72300, www.haslach-erle
ben.at

Haslach, Manufaktur Haslach, Stahl-
mühle 3: fixe Führungen jeden Dienstag um
13.00, Infos unter  07289-72180, www.ma
nufaktur-haslach.at

Haslach, Mühlviertler Ölmühle, Stahl-
mühle 1-2: fixe Führungen jeden Donnerstag
um 11.00, Infos unter  07289-71216,
www.oelmuehle-haslach.at

Haslach,  Museum Mechanische Klang-
fabrik, TuK-Vonwiller: Führungen unter
dem Motto "Stiftelwalzen und Jacquardkar-
ten", Donnerstag - Sonntag um 14.00, nach
Voranmeldung jederzeit möglich, Infos unter
 07289-72300
www.mechanischeklangfabrik.at

Haslach, Textiles Zentrum Haslach,
Stahlmühle 4: Webereimuseum, "Vom
Flachs zum Faden und gewebtem Stoff" fixe
Führungen Donnerstag-Sonntag jew. um
10.00, Öffnungszeiten: Donnerstag-Sonntag
von 10 - 16.00, Anmeldung zu den Führungen
unter  07289-72300, www.textiles-zentrum-
haslach.at

Haslach, Textiles Zentrum Haslach,
Stahlmühle 4: Verkaufsausstellung anläss-
lich einer Werkstattauflösung, "Zartes Bunt" -
Gewebe von Susanne Heindl, Öffnungszeiten:
Freitag - Sonntag von 11.30 - 16.00, Infos un-
ter  07289-72300, www.textiles-zentrum-
haslach.at

Rohrbach-Berg, ViILLA sinnenreich: Mu-
seum der Wahrnehmung, Bahnhofstr. 19, Öff-
nungszeiten: Di.-Sa. v. 10 - 16.00, Sonn- u. Fei-
ertage v. 13 - 18.00, Infos unter  07289-
2245820, www.villa-sinnenreich.at

Schwarzenberg, Heimathaus: Heimatmu-
seum mit Adalbert-Stifter-Ausstellung, Öff-
nungszeiten: nach tel. Voranmeldung am Ge-
meindeamt unter 07280/255

Schwarzenberg, Heimathaus: Heimatmu-
seum mit Adalbert-Stifter-Ausstellung, Öff-
nungszeiten: nach tel. Voranmeldung am Ge-
meindeamt unter 07280/255

Aigen-Schlägl: Öffentliche Bücherei der Ge-
meinde und Pfarre, Kirchengasse 8, Öffnungs-
zeiten: Montag von 18 - 20.00, Donnerstag
von 16 - 18.00, Samstag von 9 - 11.00

Altenfelden: Öffentliche Bibliothek, Vel-
denstr. 4, Öffnungszeiten: Dienstag von 8 -
10.00, Donnerstag von 16 - 17.30, Sonntag
von 8 - 11.00

Auberg: Öffentliche Bücherei der Gemeinde,
Hollerberg 9, Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag und Donnerstag von 7 - 12.00 und 12.30 -
16.00, Mittwoch und Freitag von 7 - 12.00

Haslach: Bücherei, Kirchenplatz 1, Öffnungs-
zeiten: Mittwoch von 17 - 19.00, Donnerstag
und Freitag von 8.30 - 9.30, Samstag von 18 -
19.00, Sonntag von 8.30 - 11.00



Anzeigen Rohrbach

• in öffentlichen Verkehrsmitteln
• im Gesundheitsbereich inklusive Apotheken
• für Dienstleister, die keinen Mindestabstand einhalten

können wie z. B. Frisöre

Im Handel, der Schule, als Gast in Gastronomie und
Tourismus muss kein Mund-Nasen-Schutz mehr getragen
werden – bei größeren Menschenansammlungen bleibt
es aber empfehlenswert!

• statt um 23.00 Uhr eine Sperrstunde um 1.00 Uhr
• an gemeinsamen Tischen keine maximale Personenzahl mehr

Mund-Nasen-Schutz nur noch verpflichtend:

In der Gastronomie gilt jetzt:

Weiterhin wichtig:
• Abstand halten
• Hände waschen
• Vorsicht wahren

Jetzt
wird’s leichter
für alle:


